
45. Jahrgang − Nr. 50 Mittwoch, 11. Dezember 2019 Einwohnerzahl: 12.104

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weihnachten steht vor der Tür und wie jedes Jahr werden sich einige Straßen in Teningen in 

ein festliches Weihnachtsdorf verwandeln, das uns mit seinem Lichterglanz, seinen Düften 

und Weihnachtsklängen die Adventszeit verschönert.

Viele Besucher schätzen unseren Weihnachtsmarkt mit seiner stimmungsvollen Atmosphäre. 

Ein besonderes Markenzeichen ist, dass viele Vereine und karitative Organisationen vertreten 

sind. So sind das Miteinander und die zwischenmenschliche Begegnung ein zentraler Aspekt. 

Sicherlich, ein Markt ist schon dem Wesen nach immer auf Verkauf gerichtet, dennoch ist es 

gerade in der heutigen Zeit besonders bedeutsam, die Vorweihnachtszeit nicht unter dem 

Diktat von Konsum und Kaufrausch zu erleben. Hier möchte unser Weihnachtsmarkt einen 

bewussten Akzent setzen.

Am Samstag und Sonntag präsentieren rund 50 Marktbeschicker eine breite Palette an weih-

nachtlichen Artikeln, die von Bastel- und Handarbeiten bis hin zu kunstgewerblichen und 

handwerklichen Gegenständen reicht. Natürlich wird mit Glühwein, Punsch und einem breiten 

Essensangebot auch für das leibliche Wohl der Weihnachtsmarktbesucher gesorgt.

Ganz herzlich danke ich allen, die zum Gelingen unseres schönen Weihnachtsmarktes beitra-

gen, dem Bauhof und der Verwaltung für die Organisation, der Firma Lang für die Stromver-

sorgung, dem Musikverein Heimbach für die Umrahmung der Eröffnung, den Mitwirkenden für 

die musikalischen Auftritte auf unserer großen Bühne sowie allen Marktbeschickern.

Ich lade Sie ganz herzlich mit Ihren Familien, Freunden und Bekannten zu einem weihnachtli-

chen Marktbummel auf den Teninger Weihnachtsmarkt ein und wünsche Ihnen dabei ein paar 

erlebnisreiche und besinnliche vorweihnachtliche Stunden und eine friedvolle Adventszeit.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker

Bürgermeister

 Mehr auf den Seiten 6 und 7

Grußwort 
zum 45. Teninger Weihnachtsmarkt
am 14. und 15. Dezember 2019



2 TENINGER NACHRICHTEN 11. Dezember 2019

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen. Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2019. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 12. De-
zember im Rathaus in Köndringen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 14.12.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.
Schwarzwald-Apotheke Simonswald, Talstra-
ße 36A, 79263 Simonswald, Telefon 07683 /
794, Fax 07683 / 457.
Sonntag, 15.12.
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax
07641 / 42131.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
BeratungBehandlungPrävention,Hebelstr.27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 /
6076111 Die Rufnummer für den kinderärzt-
lichen Notfalldienst im Landkreis Emmendin-
gen: 0180 / 6076111.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
FreiamtMitarbeiterdesHospizdienstesbeglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.
brauer@caritas-emmendingen.de oder Tel.
07641/ 5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises Em-
mendingen: www.kreisseniorenrat-em-
mendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-
36 auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Die Dauerausstellung der Wer-
ke der Gründungsdirektorin des Guggen-
heimmuseums in New York ist jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen
sind auf Anfrage unter Rebay-Foerderver-
ein@t-online.de möglich. Bis zum 17. Novem-
ber wird die Sonderausstellung „Gesichtet“
von Peter Martus gezeigt.

Graue Tonne
Freitag, 13.12.: alle Ortsteile
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 17
Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte ent-
fernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den. Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den
Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Für die Turnusrechnung 2019 sollen die Zählerstände, wie
auch im vergangenen Jahr, von den Hauseigentümern selbst
abgelesen werden. Die Ablesekarten wurden bereits am
19.11.2019 versandt.
Das Internetportal zur Meldung des Zählerstandes ist noch bis
zum 14.12.2019 geöffnet. Sie können die Ablesekarten mit
dem Zählerstand auch bei der Gemeindeverwaltung abge-
ben. Falls Sie ihren Zählerstand noch nicht abgelesen haben,
bitten wir Sie dringend um Ablesung und Übermittlung, da
der Zählerstand sonst geschätzt werden muss.
Für Fragen stehen Frau Vetter (07641 / 5806-51) und Frau Som-
mer (07641 / 5806-49) jederzeit gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt Teningen

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die Teninger Nachrichten entfallen aufgrund der Feiertage in
den Kalenderwochen 52/2019 und 1/2020. Um Beachtung
wird gebeten.

Am Dienstag, dem 17. Dezember 2019, 18 Uhr, findet im
Feuerwehrheim in Teningen (Neudorfstraße 40) eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1.BekanntgabevonBeschlüssenausdernichtöffentlichenGe-
meinderatssitzung vom 26. November 2019
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
3. Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
und Finanzplanung für das Jahr 2020
4.VerabschiedungdesWirtschaftsplanes2020fürdenWasser-
versorgungsbetrieb
5.KommunaleBeteiligungsgesellschaftNetzeBWGmbH+Co.KG;
Beteiligung der Gemeinde Teningen
6. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Vergnü-
gungssteuer
7. Besetzung des Gutachterausschusses Neubestellung der
Mitglieder für die Amtsperiode ab 01.01.2020 auf 4 Jahre
8. Annahme von Spenden
9. Bauanträge
1) Antrag auf Befreiung für die Errichtung einer Einfriedung,
Flst.Nr. 3620, Zeppelinstraße 6, Ortsteil Nimburg
2) 2. Antrag auf Bauvorbescheid zur Erweiterung einer Siloan-
lage, Flst.Nr. 72, Friedrich-Meyer-Straße, Ortsteil Teningen
3) Nachtragsbauantrag zur Sanierung/Erweiterung des
Waschraumes im David-Kindergarten, Flst.Nr. 3078, Hinden-
burgstraße 50, Ortsteil Teningen
10. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
11. Anfragen und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Ein kostenfreier Abdruck von Weihnachts-/Neujahrsgrüßen
in den Teninger Nachrichten ist für Vereine und Verbände
nurmöglich,wennsichdieseGrüßeeinemredaktionellenAr-
tikel des Vereins oder Verbandes anschließen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche2/2020wirdaus redaktionellenGründenauf
Freitag, 3. Januar, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegange-
ne Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Die Verwaltung der Gemeinde Teningen hat am Freitag, 27.
Dezember, geschlossen (Fachbereiche 1 und 2 in der Zehnt-
scheuer, Fachbereich 3 im Rathaus Köndringen, Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach).

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro

Fundräder

b Öffentliche Bekanntmachung

Erinnerung Selbstablesung
der Wasserzähler 2019

b Hinweis

Teninger Nachrichten in der
Kalenderwoche 52/2019 und 1/2020

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Hinweis

Weihnachtsgrüße von Vereinen
und Verbänden

b Teninger Nachrichten am 8. Januar 2020

Geänderter Redaktionsschluss

b „Brückentag“ am 27. Dezember

Gemeindeverwaltung geschlossen
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Das Landratsamt Emmendingen hat im November 2019 in
Teningen insgesamt fünf Geschwindigkeitsmessungen durch-
geführt.

Bei vier Messungen in Teningen zwischen 6 und 17 Uhr wur-
den 4.903 Fahrzeuge gemessen, von denen 578 (11,79 Pro-
zent) beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwin-
digkeit betrug 76 km/h im 30-km/h-Bereich.

In Köndringen wurden bei einer Messung zwischen 6 und 9
Uhr 315 Fahrzeuge gemessen, von denen 18 (5,71 Prozent) be-
anstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit be-
trug 46 km/h im 30-km/h-Bereich.

Worauf sollte man achten, wenn man abends alleine unter-
wegs ist? Wie kann man sich in Gefahrensituationen verhal-
ten? Wie kann man reagieren, wenn jemand anderes in Ge-
fahr ist? Wohin kann man sich wenden, wenn man Opfer von
Gewalt geworden ist?

Bürgermeister Hagenacker und das Kinder- und Jugendbü-
ro Teningen laden gemeinsam mit dem Förderverein Sicherer
Landkreis, dem Referat Prävention der Polizei Freiburg, der
Fachberatungsstelle Frauenhorizonte gegen sexuelle Gewalt
und der Gleichstellungsbeauftragen des Landkreises Emmen-
dingen zu der Veranstaltung „Nein!“ zu Gewalt gegen
Frauen und Mädchen in das Jugendhaus nach Teningen ein.

Im Rahmen der Veranstaltung erläutern Kriminalhaupt-
kommissar Karl-Heinz Schmid, Koordinator für Opferschutz
beim Polizeipräsidium Freiburg, und Claudia Winker, Leiterin
der Fachberatungsstelle Frauenhorizonte gegen sexuelle Ge-
walt, unter anderem anhand konkreter Fallbeispiele, wie man
sich vor Gewalt schützen kann und wo Betroffene Zuspruch
und aktive Hilfen finden können. Dabei sollen sich keinesfalls
nur Frauen und Mädchen von der Veranstaltung angespro-
chen fühlen. Die Experten werden an diesem Abend auch die
Bedeutung von „Zivilcourage“ hervorheben und allen Inter-
essierten aufzeigen, wie Zivilcourage im Ernstfall aussehen
kann.

Die Veranstaltung kann ohne vorherige Anmeldung be-
sucht werden. Vorbeikommen, zuhören und gerne eigene
Fragen mitbringen. Diesen Freitag, 13. Dezember, 18 Uhr,
im Jugendtreff Teningen, Wiedlemattenweg 6. Eintritt
frei! Gefördert durch das Ministerium für Soziales und Migra-
tion.

Diesen Donnerstag steht wieder Kinderkino auf dem Pro-
gramm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro aus-
gewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wur-
denunddadurchbesondersgut fürKinder imGrundschulalter
geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie, aber auch
Abenteuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informa-
tionen zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzuse-
hen auf www.teningen.de. Diese Woche zeigt das Kinder-
und Jugendbüro den Film „Plötzlich Santa“.

Niemand liebt das Weihnachtsfest mehr als der Tischler An-
dersen. Verkleidet mit weißem Rauschebart und rotem Man-
telmöchteerseineFamilieanHeiligabendüberraschen.Dabei
rutscht er auf dem Glatteis vor der Tür aus, fällt auf den mit
Geschenken voll gepackten Schlitten und saust ungebremst
den Berg hinunter – geradewegs gegen einen Baum. Eine

Am kommenden Wochenende, 14. und 15. Dezember, bie-
tet das KJB gemeinsam mit den SpoFunnis der SG Köndrin-
gen-Teningen einen tollen Anlaufpunkt für Kinder auf dem
Teninger Weihnachtsmarkt an. Traditionell wird hierbei der
Wagenschopf des Heimatmuseums Menton geschmückt
und in diesem Jahr zur Sternenwerkstatt umfunktioniert. Hier
können alle Kinder eine kleine kreative Pause einlegen und
zum Beispiel einen schönen Papiertütenstern bei den Spo-
Funnis basteln. Beim KJB wird dieses Jahr gemeinsam ein rie-
siger Weihnachtsstern gestaltet. Dieser kann dann im
nächsten Jahr in seiner ganzen Pracht auf dem Teninger Weih-
nachtsmarkt erstrahlen.

Los geht es am Samstag ab 16 Uhr und am Sonntag ab
12Uhr. Das KJB und die SpoFunnis freuen sich auf alle, die den
Weg ins Heimatmuseum finden.

schöne Bescherung, denn alle Geschenke sind kaputt. Zu sei-
ner großen Überraschung trifft er dort auf den echten Weih-
nachtsmann, der ihm kurzerhand einen Tausch vorschlägt. Da
seineFamilienochnieeinenechtenTischlergesehenhabe,bit-
tet er ihn, seinen Kindern einen Besuch abzustatten. Im Ge-
genzug übernimmt er die Bescherung bei der Familie Ander-
sen. Ein unvergesslicher Weihnachtsabend voller Wunder und
Magie beginnt ... Spielfilm, 67 Minuten, Farbe. BJF-Empfeh-
lung: ab fünf Jahren. Eintritt 1 Euro. Morgigen Donnerstag,
12. Dezember, ab 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemat-
tenweg 6.

WasKamele,TürmeundKönigemiteinanderzutunhaben?
Warum sich darüber kein Mensch ärgern sollte? Am Freitag
lädt das KJB wieder einmal zum Brettspielnachmittag ein. Na-
türlich können auch die eigenen Lieblingsspiele sehr gerne
von zu Hause mitgebracht werden. Diesen Freitag, 13. De-
zember, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemat-
tenweg 6.

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im November

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Veranstaltung im Jugendhaus: „Nein!“
zu Gewalt gegen Frauen und Mädchen

Kinderprogramm: Film „Plötzlich Santa“
und Brettspielnachmittag

Sternenwerkstatt auf dem
Weihnachtsmarkt
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und Mädchen

Vortrag:

zu Gewalt gegen Frauen

Der Beginn ist um 18.00 Uhr. 
Der Vortrag kann ohne Anmeldung besucht werden und ist kostenlos.

Landkreis
Emmendingen
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Bereits zum 45. Mal findet im Teninger Unterdorf am kom-
menden dritten Advents-Wochenende, 14. und 15. Dezem-
ber, der Weihnachtsmarkt statt. An rund 50 Marktständen
kann man einkaufen oder sich verköstigen. Außerdem lädt an
beiden Tagen ein buntes Rahmenprogramm auf der großen
BühnezumVerweilenein.DerMarkt istamSamstagvon14bis
22 Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Da die Rathaussanierung immer noch läuft, wird die Bühne
auch diesmal auf der Kreuzung Riegeler Straße/Engelstraße/
Kirchstraße aufgestellt. In diesem Bereich spielt sich auch
hauptsächlich das Marktgeschehen ab, das auch in die Engel-
straße hineinreicht. Anziehungspunkt dürfte wieder das
Heimatmuseum Menton mit vielen Aktionen und gemütli-
cher Bewirtung sowie einer „lebenden Weihnachtskrippe“
werden.

Rund 50 Marktbeschicker präsentieren ein vielseitiges Wa-
renangebot wie beispielsweise Lederwaren, Schmuck, Kin-
derspielsachen, Imkereierzeugnisse, selbstgemachte Nudeln
und Gewürze. Zu Essen gibt es unter anderem Raclette,
Flammkuchen, Beinschinken, Fleischkäse, Gulaschsuppe,
Crêpes sowie Kaffee und Kuchen. Beliebt wie bei jedem Weih-
nachtsmarkt sind natürlich auch der Glühwein und der Kin-
derpunsch, die an einigen Ständen nicht fehlen dürfen. Ver-
treten sind wieder Teninger Gewerbetreibende und Wein-
baubetriebe, die die Besucher mit den eigenen Produkten
verwöhnen. Komplettiert werden die Marktstände durch
zahlreiche Privatpersonen, die ihren kunsthandwerklichen
Weihnachtsschmuck
verkaufen.

Mit dabei sind insgesamt 14 Vereine, die durch ihre ehren-
amtlichen Mitglieder ihr Waren- und Speisenangebot präsen-
tieren werden. Erstmals mitwirken wird der Japanische Ju-
gend- und Kulturverein, der unter anderem warme Getränke
sowie Kuchen, Kekse und Muffins anbietet. „Ein besonderes
Markenzeichen dieser Veranstaltung ist, dass viele Vereine
und karitative Organisationen vertreten sind. So sind das Mit-
einander und die zwischenmenschliche Begegnung ein zen-
traler Aspekt“, so Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in
seinem Grußwort zum Weihnachtsmarkt.

Rahmenprogramm: Wieder ist es der Gemeindeverwal-
tung gelungen, ein buntes Rahmenprogramm auf die Beine
zu stellen. So finden auf der vom Gewerbeverein Emmendin-
gen angemieteten Bühne am Samstag von 16 bis 22 Uhr und
am Sonntag von 14 bis 18 Uhr verschiedene Musikaufführun-
gen und Aktionen statt.

Die offizielle Eröffnung des Marktes erfolgt am Samstag
um 16 Uhr durch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker un-
ter der musikalischen Umrahmung des Musikvereins Heim-
bach. Um 17 Uhr ist der Chor „Sing4fun“ des Gesangvereins
Teningen an der Reihe, bevor um 17.30 Uhr das Blechbläser-
quintett „Heilig’s Blechle“ sein Können unter Beweis stellen
wird. Ab 18.30 Uhr spielt die Tanz- und Partyband SunDance
bis gegen 22 Uhr.

Der Sonntag beginnt mit den Auftritten der Bläserjugend
des Musikvereins Winzerkapelle Köndringen (14 Uhr) sowie
des Schulchors der Nikolaus-Christian-Sander-Schule Kön-
dringen (15.30 Uhr). Zum Abschluss findet um 17 Uhr auf der
Bühne die Verlosung des diesjährigen Weihnachtspreisrätsels
des Gewerbevereins Teningen statt. Zu gewinnen gibt es ins-
gesamt 24 Preise. Hauptpreis ist eine Übernachtung mit Früh-
stück für zwei Personen im Europa-Park-Hotel „El Andaluz“.

Weihnachtliches Heimatmuseum Menton: Nicht nur
amRathaus,auchamHeimatmuseumMentonwerdenauchin
diesem Winter Sanierungsarbeiten durchgeführt. Hier steht
immer noch ein Baugerüst, das für den Förderverein Anwesen
Menton wieder einige Umplanungen erforderlich machten.
Glühwein und alkoholfreier Punsch sowie Mentönle (Bratap-

fellikör mit Sahnehaube) werden in einem selbst gebauten
Weihnachtshüttle auf dem Hofgelände angeboten.

Waffeln und am Sonntag Kaffee und Kuchen gibt es im be-
heizten Gewölbekeller, wo man sich gerne aufwärmen kann.
Die lebende Krippe mit Schafen und Esel ist am gewohnten
Platz vor den Ställen besonders für Kinder ein Anziehungs-
punkt. Direkt daneben wird das Kinder- und Jugendbüro der
Gemeinde Teningen mit den Spofunnis zum Basteln und Ma-
len in die Sternenwerkstatt einladen.

WieimletztenJahr istdieserStanddirektvonderStraßeaus
erreichbar. Ebenfalls in der Kirchstraße vor dem Heimatmuse-
um hat der Caritasverband seinen Flammenkuchenwagen
aufgestellt. Aufgrund der Sanierungsarbeiten können wäh-
rend des Weihnachtsmarktes keine Museumsführungen an-
geboten werden.

City-Bus und Anruf-Sammel-Taxi im Einsatz: Auch in
diesem Jahr bietet die Gemeindeverwaltung an diesem Ad-
ventswochenende Sonderfahrten an für diejenigen Men-
schen, die die Umwelt schonen wollen. So wird innerhalb der
Gemeinde der City-Bus und für die Ortsteile Landeck und Bot-
tingen das Anruf-Sammel-Taxi eingesetzt. Der Preis beträgt
1,50EurojeFahrt;Kinderbiszwölf Jahredürfenkostenlosmit-
fahren (Fahrplan nächste Seite).

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Am Wochenende des dritten Advents in Teningen

Rund 50 Marktstände und buntes
Rahmenprogramm im Unterdorf

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112  Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222 Rufnummer Krankentransport

116 117  Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)
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 City - und AST-Sonderfahrten 

 zum Teninger Weihnachtsmarkt 2019 

 
 
Zum Weihnachtsmarkt in Teningen (Samstag, 14. Dezember, und Sonntag,    
15. Dezember 2019) wird der CityBus und für die Ortsteile Landeck und Bottingen 
das Anruf-Sammel-Taxi (AST) eingesetzt. So hat die Bevölkerung aller Ortsteile 
die Möglichkeit, umweltfreundlich die Veranstaltung zu erreichen. Der Fahrpreis 
für die einfache Fahrt beträgt im CityBus und im AST 1,50 EUR, Kinder bis zwölf 
Jahre sind frei. 
 
 

CityBus Heimbach - Köndringen - Teningen/Oberdorf - Nimburg 

 nur am SONNTAG SAMSTAG und SONNTAG 

Teningen (Neudorfstr.) an/ab  12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 

Nimburg 11:10 12:10 13:10 14:10 15:10 16:10 17:10 

n
u

r 
R

ü
c
k
fa

h
rt

 Teningen (Neudorfstr.) an/ab 11:20 12:20 13:20 14:20 15:20 16:20 17:20 

Teningen-Oberdorf 11:25 12:25 13:25 14:25 15:25 16:25 17:25 

Teningen (Neudorfstr.) an/ab 11:30 12:30 13:30 14:30 15:30 16:30 17:30 

Heimbach 11:45 12:45 13:45 14:45 15:45 16:45 17:45 

Köndringen 11:55 12:55 13:55 14:55 15:55 16:55 17:55 

Teningen (Neudorfstr.) an/ab 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 

Haltestellen CityBus: 
Teningen: Rohrlache - Neudorfstraße - Feuerwehrhaus - Jahnhalle - Hans-Sachs-Straße - 

Kindergarten - Birkenweg - Seniorenwohnanlage - Elzbrücke 
Köndringen: Winzerhalle - Bahnhofstraße - Heimbacher Straße 
Heimbach: Köndringer Straße - Rathaus 
Nimburg: Rathaus - Kaiserstuhlstraße - Langstraße -Krone - Waidplatz 

 
 

Anruf-Sammel-Taxi (AST) Landeck - Teningen - Bottingen 

 nur am SONNTAG SAMSTAG und SONNTAG 

Teningen (Neudorfstr.) an/ab  12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 

Landeck 11:15 12:15 13:15 14:15 15:15 16:15 17:15 

n
u

r 
R

ü
c
k
fa

h
rt

 

Teningen (Neudorfstr.) an/ab 11:25 12:25 13:25 14:25 15:25 16:25 17:25 

Bottingen 11:45 12:45 13:45 14:45 15:45 16:45 17:45 

Teningen (Neudorfstr.) an/ab 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 

Haltestellen AST:  
Bottingen: WG-Platz 
Landeck: Burg - Rebstock 

 
Bitte melden Sie die AST-Fahrt bis spätestens 30 Minuten vor Fahrtantritt an: 

TEL   0 76 41 / 12 12
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Mit dem Starke-Familien-Gesetz hat die Bundesregierung seit Juli
2019 neue Rahmenbedingungen geschaffen, um Familien besser
unterstützen zu können. So kann der Kinderzuschlag dafür sor-
gen, dass einkommensschwache Familie nicht von Grundsiche-
rungsleistungen („Hartz IV“) abhängig werden. Doch noch längst
nicht alle Familien oder Alleinerziehende mit geringem Einkom-
men machen ihren Anspruch darauf geltend. Ähnlich wie beim
Wohngeld stehtderKinderzuschlagFamilienund Alleinerziehen-
den mit einem geringeren Einkommen zu, das aber gerade noch
hoch genug ist, dass sie keine Grundsicherungsleistungen erhal-
ten. Wer brutto mehr als 900 Euro (Elternpaare) oder 600 Euro (Al-
leinerziehende) verdient, keine Regelleistung vom Jobcenter be-
zieht und die weiteren gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt,
kann monatlich bis zu 185 Euro Kinderzuschlag für jedes Kind er-
halten. Zusammen mit dem „normalen“ Kindergeld bekommt
dann eine Familie mit zwei Kindern bis zu 778 Euro monatlich zu-
sätzlich vom Staat.
Wie hoch ist der Zuschlag zum Kindergeld? Der Zuschlag
zum Kindergeld kann pro Kind bis zu 185 EUR betragen, abhän-
gig von der finanziellen Situation der Familie. Liegt der Ver-
dienst darüber, verringert sich der Kinderzuschlag entspre-
chend. Das gilt auch, wenn das Kind eigenes Einkommen be-
zieht. Auf das Kindergeld selbst hat das Einkommen keine
Auswirkungen. Vor allem für Alleinerziehende haben sich die
gesetzlichen Regelungen verbessert. Denn wurden bislang auch
Unterhaltszahlungen für das Kind zu 100 Prozent auf das Ein-
kommenangerechnet,zählensieabJuli2019nurnochzu45Pro-
zent. Damit haben mehr Alleinerziehende Anspruch auf den
Kinderzuschlag. Hilfe bei der Berechnung leistet die Familien-
kasse persönlich, über einen Videochat und den „KiZ“-Lotsen,
der die Grundvoraussetzungen zum Kinderzuschlag klärt.
Auf den Kinderzuschlag sollten einkommensschwache Eltern
nicht verzichten. Denn damit entfallen auch die Kosten für die
Kinderbetreuung. Eltern mit geringem Einkommen müssen seit
dem 1. August 2019 keine Gebühren mehr für die Betreuung
ihrer Kinder in einer Kita zahlen. Die im „Gute-Kita-Gesetz“ fest-
geschriebene Befreiung gilt für Eltern, die den Kinderzuschlag
oder Wohngeld beziehen. Bislang mussten sie vorher einen Ein-
kommensnachweis erbringen und konnten dann auf eine antei-
ligeKostenübernahmehoffen.KünftigentfallendieseNachwei-
se und die Kosten werden komplett übernommen. Eine Befrei-
ung von den Kita-Gebühren kann beim Jugendamt mit Vorlage
einer Kopie des Kinderzuschlag-Bescheides beantragt werden.
Berechtigte auf Grundsicherungsleistungen mussten auch bis-
lang schon keine Kita-Gebühren zahlen. Gleichzeitig steht Kin-
derzuschlagsempfängern zu, das sogenannte Bildungs- und
Teilhabepaket für ihre Kinder bei der Stadt- oder Kommunal-
verwaltung zu beantragen. Für das erste Schulhalbjahr werden
100 Euro und für das zweite Schulhalbjahr 50 Euro gewährt. Es
müssen keine Rechnungen vorgelegt werden. Zusätzliche Un-
terstützunggibtes fürKlassenfahrten,FahrtenzurSchule,Nach-
hilfeunterricht und Mittagsverpflegung. Bis zum 18. Lebensjahr
können für Kinder und Jugendliche monatlich 15 Euro für die so-
genannte Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben bewil-
ligt werden. Darunter versteht man etwa Beiträge für den Sport-
verein, Kosten für Musikunterricht oder eine Ferienfreizeit.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am
Donnerstag, 19. Dezember, informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-

tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Die oberrheinische
Region bietet auch grenzüberschreitend hervorragende
Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des persönli-
chen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in
Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kultur des regio-
nal wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte können
sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache indivi-
duell beraten lassen. Anmeldung ist möglich bis Montag,
16. Dezember, unter Telefon 0761 / 2710-264 oder per E-Mail
an freiburg.biz@arbeitsagentur.de.

U Bekanntmachung

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):

Verkehrswert: 

Weitere Informationen in einigen Tagen unter 
www.versteigerungspool.de

-

Aufforderung:

-

-

-

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezwe-
ckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu 
erklären.

-

-

Aktenzeichen:  
10 K 26/18 

Emmendingen, 05.12.2019 

 

 

Amtsgericht Emmendingen 

VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

Terminsbestimmung:
 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
 

Datum Uhrzeit Raum Ort 

Dienstag,
25.02.2020 

09:00 Uhr II, Sitzungssaal 
Amtsgericht Emmendingen, Karl-Friedrich-
Straße 25, 79312 Emmendingen 

 
öffentlich versteigert werden:
 
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Teningen 

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² Blatt 

Teningen 1504 Verkehrsfläche, 
Landwirtschaftsfläge, 
Waldfläche 

Untere Neumatten 4.068 921, 
BV Nr. 

1 

Eltern nehmen Zuschüsse für Kinder
oft nicht wahr

b Agentur für Arbeit Freiburg

Deutsch-französische Berufsberatung
im BiZ am Donnerstag, 19. Dezember
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Nachdem bereits im November der erste Schnee auf die Stra-
ßen im Hochschwarzwald fiel, scheint sich die winterliche Ver-
kehrslage derzeit etwas beruhigt zu haben. Doch die Gefah-
ren des Straßenverkehrs während der dunklen Jahreszeit sind
nicht zu unterschätzen. Sichtbeeinträchtigungen und glatte
StraßensindHerausforderungen,aufdiesichdieVerkehrsteil-
nehmer in den nächsten Wochen und Monaten einstellen
müssen.

Die Fakten: Nachbarn sind mehr als nur die Leute von neben-
an. In vielen Fällen wie auch bei Einbrüchen und Einbruchver-
suchen kann die Nachbarschaft durch richtiges Verhalten
Schlimmeres verhindern.

Welche Möglichkeiten haben Nachbarn, aktiven Ein-
bruchschutz zu leisten?
Bei Abwesenheit der Nachbarn sich um deren Haus kümmern
(Briefkasten leeren, Schließung der Rollläden zur Nachtzeit,
Mülleimer versorgen).
Die Anwesenheit des Nachbarn simulieren, indem das eigene
Auto auf dessen Grundstück/Carport abgestellt und in den
Abend-/Nachtstunden das Licht im Haus eingeschaltet wird.
Im Falle einer Trauerfeier können Personen durch ihre Anwe-
senheit im Nachbarhaus einen möglichen Einbruch verhin-
dern, denn zu dieser Zeit besteht erhöhte Einbruchsgefahr.
Mansolltedarandenken,demTäterkeineAufstiegshilfenwie
Leiter, Mülleimer etc. als Tatmittel zur Verfügung zu stellen,
denn „Gelegenheit macht Diebe“.

Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutra-
le sicherungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinba-
rung: Telefon 0761 / 29608-25 oder freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de. Die Polizei möchte, dass die Bevölkerung
sicher lebt!

Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 20. De-
zember, geöffnet. Nach den Feiertagen sind sämtliche Dienst-
stellen, Regionalzentren und Außenstellen der DRV im Land
ab Donnerstag, 2. Januar, wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar.

Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb die Versicher-
ten, Angelegenheiten, die zwingend noch in diesem Jahr zu
regeln sind, bis spätestens 20. Dezember zu erledigen bezie-
hungsweise Termine vor Weihnachten zu vereinbaren.

Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Al-
tersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und
Außenstellen im ganzen Land über das kostenlose Servicete-
lefon unter 0800 / 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Um möglichst sicher ans Ziel zu kommen, bittet die Poli-
zei darum, folgende Hinweise zu beachten:
- Das Fahrzeug fit für den Winter machen; dabei insbesondere
auf eine funktionierende Beleuchtung achten.
- Winterreifen verwenden. Bei winterlichen Straßenverhält-
nissen sind sie Pflicht. Empfohlen wird die Regel „von O bis O“
(Oktober bis Ostern).
- Auf freie Sicht achten. Eis und Schnee entfernen und bitte
nicht mit beschlagenen Scheiben fahren.
- Bei Schnee, Eis und nassen/überfrierenden Straßen erhöht
sich der Bremsweg erheblich; daher die Geschwindigkeit an-
passen. Man sollte stets bremsbereit sein.
- Bei Eis auf der Fahrbahn (Achtung „Blitzeis“) ist es nicht mehr
möglich, ein Fahrzeug sicher zu beherrschen. In solchen Situa-
tionen sollte das Auto stehen bleiben.
- Stichwort Sichtbarkeit: Wer als Fußgänger, Radfahrer und
motorisierter Zweiradfahrer helle und reflektierende Klei-
dungträgt,wirdvonanderenVerkehrsteilnehmernbesserge-
sehen.
- Sicher am Steuer auch in schwierigen Situationen? Man kann
ein Fahrsicherheitstraining besuchen und lernen, sein Fahr-
zeug auch in brenzligen Situationen zu beherrschen.
- Die Polizei kontrolliert: Wer bei winterlichen Verhältnissen
mit Sommerreifen unterwegs ist oder die Scheiben nicht frei-
gemacht hat, muss mit hohen Bußgeldern rechnen. Unfallver-
ursacher können bei solchen Verstößen für den entstandenen
Schaden von ihrer Versicherung zur Kasse gebeten werden.
Ein letzter Ratschlag: Im Winter sollte man mit witterungs-
bedingten Verzögerungen im Straßenverkehr rechnen.
Rechtzeitig losfahren, Stress vermeiden und sicher und mög-
lichst entspannt am Ziel ankommen!
Weitere Infos zum Thema bei: https://gib-acht-im-verkehr.de,
https://reifenqualitaet.de.

Unfallgefahren bei winterlichen
Straßenverhältnissen –
Tipps und Hinweise

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Polizei zum Thema
„Nachbarschaftshilfe“

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Öffnungszeiten zur Jahreswende

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Inder letztenKreistagssitzungindiesemJahramMontag,16.
Dezember, stehen die Verabschiedung des Haushalts 2020,
der Wirtschaftspläne für Kreiskrankenhaus, Kreissenioren-
zentrum und Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) so-
wie die Stellungnahmen der Fraktionssprecher auf der Tages-
ordnung. Die Kreisräte erhalten zudem Informationen zum
Nahverkehrsplan des Zweckverbands Regio-Nahverkehr Frei-
burg (ZRF) für die Jahre 2012 bis 2026 und zur Elztalbahn. Die
Sitzung beginnt um 15 Uhr im Mehrzwecksaal des Kreissenio-
renzentrums in Kenzingen. Die Bevölkerung ist hierzu herz-
lich eingeladen.

Derzeit werden die neuen Abfallkalender für das Jahr 2020
verteilt. Bis spätestens Weihnachten soll die Verteilung an alle
Haushalte abgeschlossen sein. Die Abfallkalender enthalten
alle Termine für die Abfuhr der grauen Tonnen, Papiertonnen
und Gelben Säcke sowie die Schadstoffsammlung. Im Abfall-
kalender sind außerdem die Öffnungszeiten und Standorte
des nächstgelegenen Recyclinghofes und Grünschnittsam-
melplatzes sowie die Verkaufsstellen für Müllsäcke aufge-
führt. Soweit schon bekannt, stehen auch die Termine für die
Altpapiersammlung der Vereine im Kalender. Er enthält auch
eine Übersicht über die neuen Müllgebühren. Die Anmelde-
karten für Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräte sind ebenfalls
wieder beigefügt. Wer den neuen Abfallkalender noch nicht
erhalten hat und schon die Abfuhrtermine für 2020 benötigt,
kann ab sofort seine persönlichen Termine auf der Internetsei-
te des Landratsamtes Emmendingen unter www.landkreis-
emmendingen.de > Abfallkalender abrufen. Weitere Infos
gibt’s bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes per Telefon
07641 / 451-9700 und per E-Mail: abfall@landkreis-emmen-
dingen.

Der Jahresabschluss der Abteilung Teningen findet am Mon-
tag, 16. Dezember, um 20 Uhr statt.

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 16. Dezember, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich
im Unterrichtsraum.

Die nächste Probe der Abteilung Nimburg als technischer
Dienst findet am Montag, 16. Dezember, um 20 Uhr statt.

Der Jahresabschluss der Abteilung Heimbach findet am kom-
menden Samstag, 14. Dezember, um 18 Uhr im Gerätehaus
statt.EingeladensindalleFeuerwehrangehörigen(Jugend,Ak-
tive, Senioren) mit den jeweiligen Partnerinnen und Partnern.

DienächsteProbederAbteilungHeimbachals Instandhaltung
findet am Montag, 16. Dezember, um 19.30 Uhr statt.

Die Jaresabschlussfeier der Jugendfeuerwehr findet an die-
sem Freitag, 13. Dezember, um 18 Uhr statt. Treffpunkt ist um
18 Uhr an den Gerätehäusern in den Ortsteilen.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 16. Dezember, um 15
Uhrstatt.Wie immersindauchalleFrauensowiealleFrauenehe-
maliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Volkshochschule in Teningen
After work Acryl painting! – Malkurs (23174): Teningen,
Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 0.11, sechsmal mon-
tags, 17.30 bis 19 Uhr, Beginn: 13.1.2020.
Sushi - die Spezialität der japanischen Küche (37271): Te-
ningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Dienstag,
14.1., 18 bis 21.45 Uhr.
Sushi - die Spezialität der japanischen Küche (37272): Te-
ningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Donners-
tag, 16.1., 18 bis 21.45 Uhr.
Regionale Winterküche: vollwertig, nachhaltig, lecker!
(37160): Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Kü-
che, Mittwoch, 22.1., 18 bis 22 Uhr.

Volkshochschule Nördlicher Breisgau
Souveränes Agieren in Konfliktsituationen (17016): Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG,
Samstag, 14.12., 10 bis 17.30 Uhr.
Ein Garten für Insekten – nicht nur für die Summenden
(11441): Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortrags-
raum, Mittwoch, 15.1., 19.30 bis 21 Uhr.
WiederSchnapsindieFlaschekommt–Brennereiseminar
(11790):Bahlingen, Weingut Breisacher, Hauptstraße 37, Bren-
nerei, Samstag, 18.1., 17 bis 19.30 Uhr.
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - Vorsorge
zur Vermeidung der Betreuung (15003): Bahlingen, Silber-
bergschule,Hohleimen6,Raum4,Mittwoch,22.1.,19bis21Uhr.
Hunde und ihre Menschen (11440): Herbolzheim, Torhaus,
Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mittwoch, 22.1., 19 bis 21.15
Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

b Landratsamt Emmendingen

Kreistag verabschiedet den Haushalt
für 2020

Verteilung der Abfallkalender
mit allen Terminen und Informationen

b Abteilung Teningen

Jahresabschluss am 16. Dezember

b Abteilung Köndringen

Am 16. Dezember Unterricht

b Abteilung Nimburg

Technischer Dienst am 16. Dezember

b Abteilung Heimbach

Jahresabschluss am Samstag

Instandhaltung am 16. Dezember

b Jugendfeuerwehr

Diesen Freitag Jahresabschlussfeier

b Senioren

Am 16. Dezember Stammtisch

î Volkshochschule aktuell



11. Dezember 2019 TENINGER NACHRICHTEN 11

Teningen
12.12. Emilia Diete, Rheinstraße 2a (85 Jahre)
16.12. Monika Klein, Tscheulinstraße 9 (70 Jahre)

Nimburg
12.12.ErichWilhelmSchneider,Stockbrunnenstraße3(70Jahre)
14.12. Heinrich Lay, Langstraße 4 (85 Jahre)

Ein Stern geht auf – Lieder (nicht nur) zum Advent: Im
Rahmen der Stadt-Land-Partnerschaft zwischen Betzenhau-
sen-Bischofslinde und der Gemeinde Teningen veranstaltet
der Bürgerverein Betzenhausen am kommenden Samstag, 14.
Dezember, ein Chorkonzert in der St.-Thomas-Kirche, Dieten-
bachstraße. Beginn 17 Uhr. Es wird gestaltet vom Gemischten
Chor und den Vokalisatoren der Chorgemeinschaft Nimburg
sowie dem Chor Kalinka aus Freiburg, der, wie der Gemischte
Chor aus Nimburg, von Nadja Schell geleitet wird.

Der Gemischte Chor ist der Traditionschor der Chorge-
meinschaft Nimburg. Sein Repertoire umfasst weltliche und
geistliche Chorliteratur von überwiegend zeitgenössischen
Komponisten.

Der Chor „Kalinka“ singt mit Begeisterung seit 15 Jahren
russische Volkslieder, geistliche Literatur und Lieder von russi-
schen Komponisten.

Die Vokalisatoren unter Leitung von Katharina Roser sind
ein weit über die lokalen Grenzen hinaus bekanntes A-capel-
la-Männerdoppelquartett, das sich vor allem dem modernen
bis klassischen, auch ironischen Chorgesang verschrieben hat.

„Ein Stern geht auf“ - Lieder leuchten wie Sterne. Un-
ter diesem Motto bieten die drei Chöre einen vergnüglich-be-
sinnlichen Abend in der dunklen Zeit, wobei der Gemischte
Chor Nimburg überwiegend Lieder zur Weihnachtszeit in mo-
dernem Gewand präsentiert und gemeinsam mit dem Chor
„Kalinka“ Lieder mit Melodien für die Seele anstimmt. Über-
wiegendrussischeWeihnachtsliederwerdenvon„Kalinka“zu
hörensein.DieVokalisatorenzeigensichandiesemAbendmit
ihrem facettenreichen Programm ebenfalls heiter-besinnlich.

Konzertabend am kommenden Samstag, 14. Dezember, ab
19.30 Uhr im Bürgerhaus am Seepark. Das „Momentum“ (la-
teinisch für Moment) bezeichnet einen nicht näher bestimm-
ten kurzen Zeitintervall. Dieses Momentum sucht die Orches-
tergemeinschaft Seepark in ihrem diesjährigen Gala-Konzert
und lädt herzlich dazu ein.

Der Konzertabend wird eröffnet durch das Jugend-
orchester unter der Leitung von Tobias Kalt. Die jungen Musi-
ker präsentieren dabei ihr Können als Orchestermusiker mit
Werken wie Good Friends (Ennio Salvere) - Suite in vier Sät-
zen oder Blues for G (Dar Torskangerpoll).

Kleine Speisen, Getränke und selbstgemachte Cocktails
können die Besucher in der Konzertpause genießen.

Im zweiten Konzertteil darf man sich auf das große sinfoni-
sche Blasorchester der Orchestergemeinschaft Seepark
freuen.UnterderLeitungihresDirigentenMichaelSchönstein
präsentieren die über 65 Musiker Werke wie Overture to a
New Age (Jan de Haan): Ein neues Zeitalter bricht an – eröff-
net von festlichen Blechbläserfanfaren. Was wird die Zukunft
bringen? Der neue Moment - das neue Zeitalter kann begin-
nen! Concerto für Posaune (Nikolai Rimski-Korsakow): Das
„Konzert in B-Dur für Posaune und Blasorchester“ wurde im
Jahre 1877 komponiert. Solist Tobias Kalt präsentiert mit die-
semSolowerkseineaußergewöhnlichemusikalischeReife,die
er auf der Posaune nach nur vier Jahren Instrumentalunter-
richterreichthat.DiesesMomentumwirdsicherlicherhebend.
Phantom der Oper (arr. Johan de Meij): Andrew Lloyd Web-

ber schuf mit dem „Phantom der Oper“ ein Meisterwerk, das
weltweit Millionen Menschen begeisterte und wohl das be-
rühmteste Musical der Welt ist. Unvergessliche Momente und
dasabschließendeMomentumdesGala-Konzerts2019derOr-
chestergemeinschaft Seepark.

Eintritt inklusive Sektempfang ab 18.30 Uhr: Erwach-
sene: Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 12 Euro, Kinder/Schü-
ler/Studenten 7 Euro. Vorverkauf: E-Mail: karten@orchester-
gemeinschaft.de, Telefon 0761 / 85897, Toto-Lotto Klingele
(Elsässer Straße 51) und Fachmarkt Danner & Wißler (Sund-
gauallee 15).

Kinder und Jugendliche sammeln Spenden für eine gerechtere
Welt. Als Sternsinger besuchen sie am 3. und 4. Januar alle an-
gemeldeten Haushalte (unabhängig von der Konfession) in
folgenden Straßen:
Am Faschinad, Am Straßenacker, Bahlinger Straße, Blachen-
weg, Breitigenweg, Emmendinger Straße, Engelstraße, Grün-
lestraße, Hans-Thoma-Straße, Hilla-von-Rebay-Weg, Hinden-
burgstraße, Hubackerweg, Hummelgasse, Im Kronenwinkel,
Kalkgrubenweg, Kirchstraße, Kronenwinkel, Lehmgruben-
weg, Martin-Luther-Straße, Mittelstraße, Nimburger Weg,
Nußmannstraße,Rheinstraße,Richthofenstraße,RiegelerStra-
ße, Scheffelstraße, Siedlerweg, Steinstraße, Stiegackerweg,
Straßenacker, Theodor-Frank-Straße, Tullastraße, Vogesen-
straße, Wiedlemattenweg, Wilhelm-Ingold-Weg und Willy-
Bolz-Weg.
Eine Anmeldung ist erforderlich über die Homepage
www.kath-emmendingen.de oder über das katholische Pfarr-
büro, Telefon 07641 / 4688940.
Die ganze Gemeinde ist am 5. Januar um 10.30 Uhr zum
Dreikönigsgottesdienst in die Kirche St. Marien eingela-
den.AuchdortkönnenSpendenabgegebenundTürklebermit
dem Segen der Dreikönige in Empfang genommen werden.

Unsere Jubilare

Stadt-Land-Partnerschaft mit 
Betzenhausen-Bischofslinde

b Chorgemeinschaft Nimburg

Konzert am Samstag in Feiburg-
Betzenhausen in der St.-Thomas-Kirche

b Orchestergemeinschaft Seepark

Gala-Konzert „Momentum“ am Samstag

b Sternsingeraktion vom 3. bis 4. Januar 2020

Anmeldung für Besuche bis 22. Dezember
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am
Samstag, 21. Dezember, ihr traditionelles Jahreskonzert im
Advent.UnterdermusikalischenLeitungderneuenDirigentin
Gabriela Ortiz werden sich ab 20 Uhr (Einlass ins Foyer ab 19
Uhr, Hallenöffnung 19.30 Uhr) in der Ludwig-Jahn-Halle fest-
liche, rhythmische und beschwingte Klänge abwechseln und
so jedem Musikliebhaber ein reichhaltiges Angebot bereiten.

Eröffnet wird der Konzertabend durch das Jugend-
orchester, das erstmals von Frederik Schulz dirigiert wird. Es
will die Zuhörer mit beliebten Weisen der Filmmusik von John
Williams und fetzigem Disco-Sound auf das musikalische Er-
lebnis einstimmen.

Das Programm der Gesamtkapelle entführt das geneigte
Publikum in diesem Jahr unter anderem in die verschiedens-
ten Gegenden des amerikanischen Kontinents. So dürfen sich
die Zuhörer zunächst auf einen musikalischen Besuch in den
USAfreuen(St.LouisBlues,NewYork:1927), späterkönnensie
sich von den mitreißenden Rhythmen Lateinamerikas begeis-
tern lassen (Latin Gold!). Auf dem Weg in die neue Welt müs-
sen bekanntlich großen Mengen Wasser überquert werden,
was sich klanglich durch die Soundtracks der Filme „Findet Ne-
mo“ (Beyond the Sea) und „Arielle, die Meerjungfrau“ (The
Little Mermaid) miterleben lässt. Aber auch in Europa macht
dieKapelleStationundbegleitet inLondondasbeschwerliche
Vorhaben der Blumenverkäuferin Eliza Doolittle, das Beneh-
men und die Ausdrucksweise einer jungen Dame aus vorneh-
mem Hause zu erlernen (My Fair Lady). Aber auch besinnliche
und weihnachtliche Klänge werden natürlich nicht zu kurz
kommen (Mozarts Andante mit Solistin Franziska Weiß an der
Querflöte; A Christmas Festival). Hieraus ergibt sich ein ab-
wechslungsreichesProgramm,dasfür jedenGeschmacketwas
bietet, sodass sich am Ende des Abends gewiss jeder im Publi-

Die Nimburger Felse-Trieber sind auch in diesem Jahr wieder
aufdemTeningerWeihnachtsmarktamkommendenSamstag
und Sonntag, 14. und 15. Dezember, mit einem eigenen Stand
vertreten.AngewohnterStelleerwartetdieBesucherWinzer-
glühwein, Gulaschsuppe mit Brot, Schnäpse und Liköre, aber
auch nichtalkoholische Getränke werden angeboten. Die Be-
sucher erwartet wie gewohnt ein stimmiges Angebot und je-
de Menge gute Laune.

BeiderKirchenwahlam1.Dezember2019wurdenfolgendeGe-
meindeglieder zu Kirchenältesten gewählt (alphabetische Rei-
henfolge): 1. Edith Gnädinger, 2. Norbert Knoblauch, 3. Rudolf
Kreppner, 4. Dr. Martin Sauer, 5. Klaus Schäfer, 6. Silvia Schmidt,
7. Sebastian Sigel, 8. Ruth Willaredt. Die Genannten haben die
Wahl angenommen. Gegen die Wahl kann von jedem wahlbe-
rechtigten Gemeindeglied innerhalb einer Woche nach dieser
Bekanntgabe Einspruch beim Gemeindewahlausschuss/Evan-
gelisches Pfarramt Teningen eingelegt werden. Während der
Einspruchsfrist liegt das amtliche Wahlergebnis während der
üblichen Sprechzeiten beim Pfarramt zur Einsichtnahme aus.

kum beschwingt und gut gelaunt durch die adventliche Nacht
auf den Heimweg begeben wird.

Karten für das Konzert gibt es im Vorverkauf bei allen ak-
tiven Musikern, am Stand der Vereinsjugend auf dem Tenin-
ger Weihnachtsmarkt sowie an der Abendkasse. Die Musik-
und Feuerwehrkapelle freut sich auf regen Besuch.

AmkommendenSamstag,14.Dezember,Treffpunkt11Uhr
am Bahnhof Emmendingen und Zustieg in den Zug um 11.22
UhramBahnhofRiegel-Malterdingen.BesuchdesMittelalter-
lichenWeihnachtsmarktesanderKarlsburg inDurlach,dieEis-
zeit am Karlsruher Schloss und den Weihnachtsmarkt auf dem
Friedrichsplatz. Kleiner Rundgang durch den Schlosspark mit
Botanischem Garten. Fahrt mit Baden-Württemberg-Ticket.
Anmeldung bis heute, 11. Dezember, bei Wanderführer
Konrad Ganz unter Telefon 07641 / 41783. Mehr Information
auch unter www.schwarzwaldverein-teningen.de.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert am 21. Dezember

b Nimburger Felse-Trieber

Teninger Weihnachtsmarkt
am Wochenende

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Ergebnis der Kirchenwahlen

b Schwarzwaldverein Teningen

Die Weihnachtsmärkte in Karlsruhe

Christbaumverkauf Teningen
Wann: Samstag, 14.12. und Freitag, 20.12. von 14–16 Uhr

Wo: Parkplatz direkt bei der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
Karl Winterer, Telefon 0 76 82 / 81 54

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 9.12. bis 14.12.2019
in der Brühe liegt die Kraft
Suppenfleisch von Brust und Leiter 100 g d 0,99
von Hals und Bug  100 g d 1,29
zum Braten und Schmoren
Schweinehals  100 g d 0,99
plannenfertig vom Schwein
Waldpilzpfännle á la Chef 100 g d 1,09
Rauchlyoner auch die Kleine abgebunden 100 g d 1,19
vielfältig sortiert 
Käseaufschnitt 100 g d 1,30
hausgemacht 
Waldorfsalat mit Walnüssen und Mandarinen 100 g d 1,35

PARTYSERVICE

Alle Jahre wieder...
freuen wir uns über Ihren Besuch an unserem Stand auf dem

TENINGER WEIHNACHTSMARKT 

am Sa., 14.12.19 ab 14 Uhr und am So. ab 11 Uhr  

auf dem Pfarrhofsplatz zu heißem Beinschinken,  
Curry-Wurst, Knackwurst, Fleischkäse und Räucherwaren!

Montag – Samstag
von 10–13 Uhr + 14–18 Uhr

in Teningen
L114 Autobahnzubringer, Ecke Lehmgrubenweg

Montag – Samstag
von 10–13 Uhr + 14–18 Uhr

in Endingen
An der ESSO-Tankstelle, Ortsausfahrt in Rtg. Forchheim

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de

schon ab 
9,90 w

aus 
eigenem 
Anbau



11. Dezember 2019 TENINGER NACHRICHTEN 13

Die LandFrauen sind auch in diesem Jahr am Samstag und
Sonntag auf dem Weihnachtsmarkt vertreten. Durch den Rat-
hausumbau befindet sich der Stand in der Nähe des Evangeli-
schen Gemeindehauses. Die Besucher erwartet Kaffee, Tee,
Sekt und eine große Auswahl an selbstgebackenen Kuchen.
Überdies gibt es eine Kürbissuppe. Bitte die Kuchenspenden
im Evangelischen Gemeindesaal abgeben.

Die Landfrauen Köndringen-Teningen wollen auch in diesem
Jahr wieder zum Jahresabschluss gemeinsam wandern und
zwar auf dem stimmungsvollen Glottertäler Engelweg. Man
trifft sich am Samstag, 28. Dezember, um 10 Uhr auf dem
Treff-Parkplatz in Teningen. Dort werden Fahrgemein-
schaften zum Ausgangspunkt der Wanderung gebildet. Für
alle, die nicht mitwandern, ist Treffpunkt um 12.30 Uhr in der
Winzerstube des Gasthauses Hirschen, Rathausstraße 2 in
Glottertal.

Anmeldung und Info bei Gertrud Sick, Telefon 07641 /
52343, oder an info@landfrauen-koendringen-teningen.de.
Die Landfrauen würden sich über eine rege Beteiligung
freuen. Gäste sind herzlich willkommen.

Beim Adventskranzbinden am 21. November ist eine grüne
Rebschere vergessen worden. Bitte bei Regina, Telefon 07641/
55672, melden.

Vom 8. bis 11. Mai 2020 ist eine Erlebnisreise an den Bodensee
geplant.Übernachtung istwieder imBerggasthofHöchsten in
Illmensee. Das genaue Programm ist noch offen. 2020 findet
in Überlingen die Landesgartenschau statt und es wird das
1250-jährige Stadtjubiläum gefeiert. Der Reisepreis richtet
sich nach der Teilnehmerzahl. Nähere Infos bekommt man bei
Bärbel unter Telefon 07641 / 8437. Anmeldeschluss ist der
10. Januar.

Auch dieses Jahr findet an den Adventssonntagen der belieb-
te Basar des Förderkreises in der Evangelischen Kirche statt. Im
AngebotsindwiederschöneHandarbeiten,Liköre,Spezialitä-
ten und Kerzen mit dem Kirchenmotiv. Rückfragen bitte an
Heide Fischer, Telefon 915426.

Am zweiten Weihnachtsfeiertag veranstaltet der Köndringer
Spielmanns- und Musikzug bereits zum sechsten mal sein alle
zwei Jahre stattfindendes Stephanskonzert.

In der festlich geschmückten evangelischen Kirche in Kön-
dringen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm. Unter der musikalischen Lei-
tung von Landesstabführer Nico Zimmermann wechseln sich
feierlicheMelodienwie„FestivusFanfare“mitschwungvollen
modernen Stücken wie „All I want for christmas is you“ ab. Da-
zwischen werden auch Geschichten rund um das Thema Weih-
nachten vorgetragen. Nach dem Konzert wird vor der Kirche
noch Glühwein, Kinderpunsch und Sekt angeboten.

Die Musikerinnen und Musiker der Köndringer Feuerwehr-
abteilung freuen sich darauf, zusammen mit der Bevölkerung
die Feiertage in diesem festlichen Rahmen ausklingen zu las-
sen. Das Stephanskonzert beginnt um 19 Uhr, der Eintritt ist
frei.

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Beim Weihnachtsmarkt dabei

Wanderung „zwische de Johre“

Fundsache

Frühlingsfahrt an den Bodensee

b Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde

Weihnachtsbasar im Advent

b Spielmanns- und Musikzug FFW Abt. Köndringen

Stephanskonzert am 26. Dezember

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Mein Weihnachtswunsch
Junggebliebene, offene Rentnerin (Erzieherin/Köndringen) sucht 

wegen Verkauf des Elternhauses eine

2- bis 3-Zimmer-Wohnung
mit Balkon oder Terrasse bis 700,– z WM im Bereich Köndringen, 

Emmendingen, Teningen.
Gertrud Stöcklin, Tel. 0 76 41 / 5 25 03 oder 0176 / 76 60 47 96
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Das Weihnachtskonzert des Gesangvereins Köndringen, ge-
staltet vom Männerchor Eintracht, dem Frauenchor Herz-
damen, dem Chor Quintessenz und den Chören aus Bad
Krozingen findet am 4. Adventssonntag, 22. Dezember, um
17 Uhr in der Evangelischen Kirche in Köndringen statt. Als
GasthatderVereindasBläserquintett„Brassomanie“einge-
laden. Die musikalische Leitung liegt bei den beiden Dirigen-
ten Olga Endewardt und Christian Wenzel. Der Gesangverein
lädt zu diesem vorweihnachtlichen Konzert in die Evangeli-
scheKircheein.Einlass istab16.30Uhr.Eintritt:Abendkasse
10 Euro, Vorverkauf bei Metzgerei Eisele 9 Uhr. www.gesang-
verein-koendringen.de

Der Gesangverein lädt wieder ein zum Theater mit der Laien-
schauspielgruppe aus Freiamt. Gespielt werden das bekannte
Lustspiel in drei Akten „Der verkaufte Großvater“ in einer
neuen Inszenierung sowie als Einakter das Luststück „Donner
unDoria“.WiegewohnterwartetdieTheaterbesuchereinun-
beschwerter, lustiger Abend mit eindrucksvoller Darstellung
und Lösungen der oft verwirrten Lagen in den Stücken.

Ab dem 2. Januar, 7 Uhr, können Karten telefonisch
vorbestellt werden bei Anita Voigt unter 573886. Abho-
lung der reservierten Karten erst eine Woche vor der Auffüh-
rung. Es erfolgt ein gesonderter Hinweis.

Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse oder älter, die Musik
mögenundSpaßamSingenhaben, sindeingeladen,mitzuma-
chen und den Jugendchor wieder neu zu beleben. Kindern ab
zehn Jahren wird hier unter anderem die Möglichkeit gebo-
ten,zusingen,wasausPopundRockgeradeaktuell ist.Beginn:
ab sofort. Proben: immer mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr.

b Gesangverein Köndringen

Weihnachtskonzert mit „Brassomanie“ in
der Evangelischen Kirche am 4. Advent

Vorschau: Laientheater Freiamt
Theaterabend am 25. Januar 2020

Jugendchorsängerinnen und -sänger gesucht

Bahnhofstraße 3, 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 5 43 00

kontakt@apo-koendringen.de

Wir machen vom 27.12. – 6.1.2020 Betriebsferien



11. Dezember 2019 TENINGER NACHRICHTEN 15

Der Kalender 2020 ist da, mit schönen Motiven aus Nimburg
und Bottingen. Den Kalender kann man bei der Metzgerei
Groß, im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten und bei
Edith Krumm, Löwengasse 1, für 8 Euro erwerben. Bei telefo-
nischer Bestellung unter 07663 / 6971 wird der Kalender per-
sönlichzugestellt.DerErlöswird fürdieBergkircheverwendet.

Der Musikverein und der Kirchenchor laden am Sonntag, 15.
Dezember zum Adventlieder Singen ein. Beginn ist um 18 Uhr
unter dem Tannenbaum beim Rathaus. Die gesamte Bevölke-
rung ist herzlichst eingeladen.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr im
ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Str. 7 in Heim-
bach. Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen. Hörbücher für Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab
1 Jahr, Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler,
Bücher für Jugendliche, Pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene
aus dem Bereich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine,
wie Landlust – Das Buffett – kraut und rüben.
Motto im Monat Dezember: „Winterzeit beste Lesezeit – für
die ganz Kleinen beste Vorlesezeit“
Angebot: Die aussortierten Bücher im Schaufenster sind zum
Sonderpreis erhältlich!
Bitte beachten: Am Dienstag, 17. Dezember ist der letzte Öff-
nungstag in diesem Jahr, am Dienstag, 7. Januar ist die Bücherei
wieder geöffntet! Bis dahin wünscht das Büchereiteam allen Le-
sern noch eine schöne Adventszeit sowie ein besinnliches, zufrie-
denes und frohes Weihnachtsfest. Viel Glück, Gesundheit und
Frieden im neuen Jahr wünscht das Büchereiteam St. Gallus.

Der kleine aber feine Heimbacher Weihnachtsmarkt war er-
neut ein Erfolg. Der Sportverein bedankt sich auf diesem We-
ge bei der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Heimbach, für
die Unterstützung und insbesondere für die Zurverfügung-
stellung der Räumlichkeiten.

Die Adventszeit gemeinsam mit anderen genießen und im ge-
schäftigen Alltag eine halbe Stunde inne halten, dazu gibt es
schon seit Jahren den lebendigen Adventskalender in Nim-
burgundBottingen.DankvielerbereitwilligerGastgeberdarf
mansichaufeinenAdventsimpulseinlassenundbekommtan-
schließend einen Punsch, Glühwein oder etwas Gebäck ange-
boten. Auch in der dritten Adventswoche sind Groß und Klein
um 18 Uhr bei Adventsfenstern willkommen. Die Termine der
dritten Woche sind: 11.12. Fam. Kopp, Glotterstr. 9, Nimburg;
12.12. Ev. Kindergarten Regenbogen, Tulpenweg 13, Nim-
burg; 13.12. Fam. Heim, Im Klettenacker 3, Nimburg; 16.12.
ReiterhofKöniger;BreisacherStr.2b,Nimburg;17.12.Fam.Tu-
rowki, Im Lehle 17, Nimburg; 18.12. Fam. Storz, Asternweg 10,
Nimburg.

Der VdK Nimburg Bottingen lädt seine Mitglieder zur Ad-
ventsfeier ein. Ein herzliches Willkommen wird für den Sams-
tag, 14. Dezember um 14.30 Uhr ausgesprochen. Der Ver-
anstaltungsort ist im Evangelischen Gemeindehaus der
unteren Kirche. Den Mitgliedern wünscht der Ortsverein des
VdK ein friedliches und gesundes Weihnachtsfest sowie ein
gesegnetes neues Jahr.

b Kirchengemeinde Nimburg

Nimburg-Bottinger Kalender 2020

b Musik- und Kirchenchor Heimbach

Adventliedersingen am 15. Dezember

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Sportverein Heimbach

Sportverein bedankt sich bei der Feuerwehr

b Adventsfenster der dritten Woche

Gemeinsam den Advent erleben

b VdK Ortsverband Nimburg Bottingen

Adventsfeier am 14. Dezember

Michaelas Hofl ädeleFamilie Ruthardt
Schluchweg 1 · 79331 Heimbach

Tel. 0 76 41 / 4 80 97

Feldsalat zu Weihnachten und Silvester 
bitte vorbestellen !

Christbaumverkauf
Weihnachtsbaumverkauf
auf dem Heimbacher Schulhof am Freitag, 13.12.2019
von 11 bis 14 Uhr. Wilfried Schwenk

Haushaltshilfe, Minijob in Bottingen, gesucht!
1x Woche, Mo.–Fr. bei freier Zeiteinteilung, 4 Std./Woche
15.– t/Std. netto. Telefon 0 76 41 / 46 88 30
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SV Fellbach - SG Köndringen/Teningen 33:33 (16:19):
Ära „post-Andersen“ startet stockend mit einem 33:33. Nach
dem enttäuschenden Punktverlust beim Tabellenschlusslicht
findet man sich im grauen Mittelfeld der BWOL wieder. Pro-
blemebereitetedenBreisgauernwie schonsooft indieserSai-
son eine löchrige Abwehr. Teils schwer nachvollziehbare (Pro-
gressions-)Entscheidungen der Regelhüter und eine schlechte
Chancenauswertungtrugen ihrÜbrigeszumPunktverlustbei.
Nach zwei turbulenten Wochen und einem spielfreien Wo-
chenende sollte das Spiel in Fellbach wiederum richtungswei-
send sein. Manfred Chaumet, letztjähriger Trainer der zwei-
ten Mannschaft und hauptberuflich Physiotherapeut, über-
nahm die Mannschaft vor knapp einer Woche nach der
TrennungvonAndersen.AllzuvielEinflusswaralsonichtmög-
lich und so startete die Mannschaft in der Startformation der
letzten Spiele.
SG mit gutem Start
Personell konnte Chaumet mit Ausnahme von Langzeitver-
letztem Zank auf den kompletten Kader zurückgreifen. Vom
Anspiel weg starteten die Gelb-Schwarzen hellwach. Folge
nach fünf gespielten Minuten war eine 5:1-Führung; begüns-
tigt wurde dies durch Gegenstöße und einen gut parierenden
Kicki. Die Schwaben, die bisher nur einen Punkt in der Saison
sammeln konnten, bis auf eine Partie-Klatsche in Neuhausen,
ansonstenaber jedesSpielübersechzigMinutenausgeglichen
gestalteten, fanden nun zu ihrem Spiel.
Die Abwehr des SVF wurde aggressiver und zwang die SG zu
Ballverlusten, wodurch auch diese in ihr Tempospiel kamen.
ZeitweiseüberranntendieFellbacherdiezurücklaufendenTe-
ninger aus der schnellen Mitte. So war beim 10:11 (15’) der An-
schluss wieder hergestellt. Das Spiel wurde nun offener, mit
leichten Vorteilen auf Teninger Seite. Trotzdem konnte die SG
sich nicht wieder wie zu Beginn absetzen. Erst kurz vor der
Pause bedingt durch zwei Ballgewinne führten die Gäste zur
Halbzeit mit 16:19.
Schlagabtausch in Hälfte zwei
Dieses kleine Polster war aber nach ca. 2,5 gespielten Minuten
im zweiten Abschnitt dahin. Nach insgesamt 36 Zeigerumdre-
hungen gab es die Premierenführung des Spiels für die Gast-
geber (21:20). Beide Mannschaften kämpften von nun erbit-
tert um die Hoheit. Nach zwischenzeitlicher Zwei-Tore-Füh-
rung der SG war beim 23:23 (40’) der Gleichstand wieder
hergestellt. Ein 4:1 der Schwaben bescherte diesen beim 27:24
(45’) den ersten „größeren“ Vorsprung. Diesen egalisierten
die Breisgauer mit Ballgewinnen erzwungenen Kontern und
führten beim 27:28 (49’) wiederum ihrerseits. Vier weitere
Führungswechsel in den zehn letzten gespielten Minuten re-
sultierten nach Ablaufen der Uhr in einem 33:33, wobei die
Fellbacher 10 Sekunden vor Schluss den umjubelten Ausgleich
erzielten. Dabei hatten die Teninger Chancen zuhauf in der
Schlussphase, das Spiel für sich zu entscheiden. Allein drei ver-
gebene Siebenmeter sowie weitere offen vergebene Chancen
in der Crunchtime ließen die Gäste liegen.
Zwei Südbadenderbys zum Abschluss des Jahres
Vor zwei nun prestigeträchtigen Aufeinandertreffen mit
Schutterwald und Konstanz II findet man sich nun im Nie-
mandsland der Tabelle auf Platz sieben mit 15:11 Punkten. So
kommt es kommenden Samstag in der Ludwig-Jahn Halle ge-
gen die „roten Teufel“ aus Schutterwald rund um Ex-SG Kapi-
tän Felix Zipf. Die Schutterwälder spielen als Aufsteiger eine
sehr gute Saison und finden sich mit 15:13 Punkten tabella-
risch einen Platz hinter der SG ein. Anpfiff des Südbadender-
bys ist um 20 Uhr.

SVBühlertal - FCTeningen2:1 (0:0): Aufstellung FCT: Niklas
Krause, Moritz Götz (61. Sven Kreutner), Thorsten Sillmann,
TomHodel,DominicDages,NiklasBub(61.DennisKern),Mau-
rice von Winkler, Niklas Froß, Benjamin Spöri (72. Marcel Hei-
denreich), Sevilon Mensah, Frederik Österreicher.

AuchimletztenSpieldesJahreskonntederFCTeningenkei-
nePunkteeinfahren.AmvergangenenSamstagunterlagman
mit 2:1 gegen den SV Bühlertal. In der ersten Halbzeit gab es
auf beiden Seiten keine nennenswerten Aktionen, es gab ein
großes Abtasten beider Mannschaften. Folgerichtig ging es
auch mit 0:0 in die Pause. Kurz nach Wiederanpfiff gingen die
Gäste dann nach einem toll vorgetragenen Angriff mit 1:0 in
Führung - ein doppelter Doppelpass hebelte die Abwehr aus
und der Stürmer der Gäste behielt vor FCT-Keeper Niklas Krau-
se die Nerven. In Folge des Tores wurde der SV Bühlertal stär-
ker und kam zu guten Einschussmöglichkeiten, von denen je-
doch keine genutzt werden konnte. Da auch Teningen gute
Chancen herausspielte, entwickelte sich in der zweiten Halb-
zeit ein munteres Spiel. Frederik Österreicher scheiterte am
Torwart, Sven Kreutner brachte nicht genügend Druck hinter
den Ball und Marcel Heidenreich vergab aus spitzem Winkel.
In einer Phase, in der der Ausgleichstreffer in der Luft lag, kon-
terten die Gäste mustergültig und vollstreckten zum 2:0. Doch
auch der zweite Gegentreffer wurde vom FCT gut wegge-
steckt. Nach einer Ecke landete der Ball in der 84. Minute bei
Marcel Heidenreich, der ihn kompromisslos in den rechten
Torwinkel drosch - 2:1. Nun wurde alles nach vorne geworfen,
um wenigstens noch einen Punkt mitzunehmen, doch die Te-
ninger konnten trotz des drückenden Übergewichts keine
entscheidende Situation mehr herausspielen und unterlagen
demnach dem SV Bühlertal. Nun gilt es, in der Winterpause
den Kopf freizukriegen und in der Rückrunde anzugreifen.
Das rettende Ufer ist lediglich 2 Punkte entfernt. „Wir müssen
einfach nur eine kleine Serie starten und schon sieht es besser
aus“, so FCT-Co-Trainer Thorsten Sillmann nach dem Spiel.

Der FCT wünscht allen Anhängern und Freunden des Ver-
einseinebesinnlicheWeihnachtszeitundeinengutenStart ins
neue Jahr. Fußball wird ab dem 2. Januar wieder gespielt - das
39. Dreikönigsturnier um den Riegeler-Landbier-Cup steht an.
Das Damenturnier findet am 2. Januar statt, das Aktiventur-
nier startet am 4. Januar. Der FCT freut sich auf zahlreiche Zu-
schauer in der Ludwig-Jahn-Halle!

Spfr Winden – TV Köndringen 3:0 (2:0). Aufstellung: J. Fi-
scher, L. Storz-Renk, Markstahler (67. Mutschler), Blum, Büch-
ner (35. Buderer), König, Scheffelt (72. Meyer), Ingra, M. Bär,
Abreu, Bührer (35. Kranzer). Tore: 1:0 (12) C. Klausmann, 2:0
(18.) Schonhart, 3:0 (72.) Heiss.

Im Spitzenspiel gegen die punktgleichen Sportfreunde aus
Winden ging es am vergangenen Sonntag nicht nur um Platz
3, sondern auch um die Frage, wer über die Winterpause auf
TuchfühlungmitMarchundJechtingenaufdenvorderenPlät-
zen bleiben kann. Am Ende hatte der TVK mit einer 3:0-Nie-
derlage das Nachsehen, vor allem weil in den ersten 30 Minu-
ten überhaupt keine Gegenwehr der Gäste zu erkennen war.
Die Elztäler ließen von der ersten Minute ihren Siegeswillen
erkennenundkonntensichauf ihremgewohntenKunstrasen-
platz mit Rückenwind früh in Köndringen’s Hälfte festsetzen.
Die erste Torchance des Spiels gehörte dennoch dem TVK, als
AbreukurznachAnpfiffdenBall imWindenerAufbauspieler-
gattern konnte und blitzschnell abschloss. Sein Lupfer von der
Strafraumkante landete aber knapp neben dem Tor. Die Blau-

Sport

b SG Köndringen/Teningen – Handball

SG verliert Punkt in Fellbach

b FC Teningen (FCT) – Fußball

FC Teningen verliert auch das letzte Spiel
des Jahres

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

TVK verliert Anschluss an Tabellenspitze
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FV Nimburg – FC Sexau 0:0 (0:0). Aufstellung FVN: Graf, Ab-
dallah Hussein, Mick M., Wild (87. Bockstahler), Corduan, Reif-
steck,Hassoun,Falahen(73.Bahr),Merk,Welsch(73.Schoner),
Hajdini (90. Schulz); Tore FVN: Fehlanzeige

Ein Unentschieden, das dem FVN nicht so wirklich weiter
hilft, gab es am vergangenen Sonntag im Nimbergstadion zu
sehen. Die Partie spielte sich in der ersten Halbzeit noch wei-
testgehend im Mittelfeld ab. Viele kleine Fouls auf beiden Sei-
ten unterbrachen jeglichen Spielfluss. Auch die eine oder an-
dere Konterchance des FVN konnten die Männer um Trainer
Hassoun nicht sauber ausspielen.

InderzweitenHalbzeit schaffteesderFVNetwasdenDruck
zu erhöhen, wobei Sexau durch Standardsituationen sehr ge-
fährlich blieb. Eine vermeintlich knappe Abseitsstellung des
FVN, welche ein Tor zur Folge hatte sowie ein nicht gegebener
Handelfmeter passten in das momentan nicht vorhandene
Glück des FVN.

Ein Punkt, der für den FVN definitiv zu wenig war, stand
nach 90 Minuten auf der Anzeigetafel. Es wäre mehr drin ge-
wesen am letzten Spieltag der Hinrunde.

Am kommenden Sonntag findet der letzte Spieltag 2019
statt. Der FVN hat den starken TV Köndringen zum Derby zu
Gast im Nimbergstadion und möchte gerne für eine weitere
Überraschung, wie schon im Hinspiel, sorgen. Spielbeginn ist
um 14.30 Uhr. Die Zweite Mannschaft spielt um 12.30 Uhr.
Über große Unterstützung freut sich die Mannschaft.

FV Nimburg II – FC Sexau II 4:1 (1:0). Tore FVN: Schwär
(FE), Kuhn, 2x Binkert.

Mit einem überzeugenden 4:1-Sieg konnte die Zweite die
rote Laterne an den Gegner aus Sexau weitergeben.

Vorschau: Sonntag, 15. Dezember, 12.30 Uhr: FVN II – TV
Köndringen II; 14.30 Uhr: FVN – TV Köndringen

SV Heimbach – SV Bombach 1:2 (1:0): Aufstellung: Frances-
co Buscemi, Artur Kemmer (25. Max Fischer), Tobias Opitz (71.
Stanislav Kunstmann), Marc Frank, Max Nickola, Lucas Weber,
Moritz Kioschus, Stephan Schillinger, Alexander Schmidt, Sa-
muel Biechele (62. Nick Essmann), Tizian Hügle. Tore: 19. 1:0
Stephan Schillinger (FE), 51. 1:1 Felix Maier, 55. 1:2 Felix Maier.
SR: Fierro (Gundelfingen), Zuschauer: 50.

Bei stürmischem Wind und widrigen Platzverhältnissen ent-
wickelte sich eine über weite Strecken zerfahrene Partie. Die
erste zwingende Tormöglichkeit gehörte den engagiert auf-
tretenden Gästen. Mit einem an Lucas Weber verursachten
Foulelfmeter ging Heimbach in Führung. Stephan Schillinger
verwandelte souverän. Danach lagen die Vorteile auf Heimba-
cher Seite, wobei Torraumszenen sehr selten waren.

Nach ca. 30 Minuten verflachte die Begegnung. Kurz vor
demPausenpfiffverhindertHeimbachsTorwartdenAusgleich,
als er einen Freistoß bravourös parierte. Bombach kam nach
der Halbzeitpause besser in die Partie und drehte innerhalb
von zwei Minuten das Derby. Mit Windunterstützung kamen
die Gäste per Kopf zum Ausgleich und kurz darauf wurde ein
Ballverlust konsequent zum Führungstreffer genutzt. Im wei-
teren Verlauf der zweiten Hälfte versuchte Heimbach vergeb-
lich die Lücke in der Gästeabwehr. Lediglich zwei Distanzschüs-
se von Max Fischer brachten Gefahr für das Bombacher Tor.
Echte Torchancen blieben Mangelware. So stand am Ende eine
Heimniederlage als enttäuschender Abschluss der Vorrunde.

hosen brauchten lange, um sich an diese Bedingungen anzu-
passen, daher war der erste Gegentreffer nach 12 Minuten
auch nur eine Frage der Zeit. Die Kranzer/Fischer-Elf ließ ihre
gewohnte Souveränität am Ball vermissen und war fast jeden
Zweikampf in der Rückwärtsbewegung unterlegen, sodass
Winden im Minutentakt mit ihrem geschickten Pressing und
schnellem Umschaltspiel immer wieder bis an den Köndringer
Strafraum vordringen konnte. Lediglich Bührer’s Torschuss
aushalbrechterPositionnacheinemlangenZuspielwarbisda-
hineinLebenszeichendesTVK.AuchwenndemerstenGegen-
treffer ein individueller Fehler vorausging, so war es beim
zweiten Gegentreffer nur sechs Minuten später eine ganze
Fehlerkette in den Reihen der Blauhosen. Nach 35 Spielminu-
ten agierte die Trainerbank und stellte mit zwei personellen
Wechseln die Formation um, was dem TVK etwas mehr Stabi-
lität verlieh, auch wenn Winden mit dem komfortablen Vor-
sprung einen Gang zurück setzte. Kurz vor der Pause hatten
Buderer und Blum jeweils zwei gute Möglichkeiten, den An-
schlusstreffer zu besorgen, doch scheiterten knapp. Mit dem
Zwei-Tore-Rückstand ging es in die Kabine, aus welcher die
Blauhosen etwas verbessert zurückkehren sollten. Die Kön-
dringer Kicker drängten die ersten Minuten zunehmend auf
denAnschlussundschafftenes,dieSportfreunde in ihrereige-
nen Hälfte zu beschäftigen. Ernsthafte Torgefahr konnte die
Köndringer Offensive aber nicht ausstrahlen, auch weil die
Gastgeber konsequent verteidigten. Nach einem Fehler im
AufbauspieldesTVKsetzteesdendrittenGegentrefferandie-
sem Tag, welcher Jonas Fischer, in souveräner Vertretung sei-
nes erkrankten Bruders, leider nicht verhindern konnte. Somit
setzte es eine gerechte Niederlage gegen einen motivierten
Gegner, der eine mannschaftliche Geschlossenheit vorlebte,
welche die Blauhosen an diesem Tag vermissen ließen.

Vorschau: So., 15.12., 12.30 Uhr: FV Nimburg II - TVK II;
14.30 Uhr: FV Nimburg - TVK.

BiszumJahresendefindennochfolgendeLauftreffterminestatt:
Mittwoch, 11. Dezember, um 18 Uhr
Mittwoch, 18. Dezember, um 18 Uhr
Treffpunkt ist im Emil-Schindler-Stadion – Laufrunde mit einer
Streckenlänge von ca. 7 km.
Am Donnerstag, 26. Dezember, findet ein Trainingslauf zur
Vorbereitung auf den 29. Allmendlauf am 19. Januar 2020
statt. Treffpunkt ist hier um 10 Uhr am Emil-Schindler-Stadion
– gelaufen wird die 10-Kilometer-Strecke.
Der erste Lauftreff im neuen Jahr findet am 8. Januar 2020
statt. Treffpunkt um 18 Uhr am Emil-Schindler-Stadion.
Die TuS-Leichtathleten wünschen allen, die die TuS-Leichtath-
leten in ihren vielfältigen Veranstaltungen und leichtathleti-
schen Angeboten unterstützen, ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2020.

Herren II - TTC Reute II 9:2
Eine recht deutliche Angelegenheit war der klare Heimsieg
gegen den noch sieglosen Tabellenletzten aus Reute. Durch
eine gute Gesamtleistung aller Akteure konnte dieser wichti-
ge Sieg unter Dach und Fach gebracht werden. Und nun die
Punkte für den TTC im Doppel: Bresch/Vogel (1), Blum /Textor
(1), Einzelsiege: Bresch (2), Jordan (2), M. Schindler (1), F. Blum
(1), R. Textor (1).
Herren IV - TTC Weisweil III 3:8
Gut, hier wäre vielleicht eine besseres Endergebnis möglich
gewesen, aber einige konnten nicht an die Leistungen vom
vergangenen Match anknüpfen, sodass die meisten Spiele
knapp für Weisweil entschieden wurden. Hier die Einzelpunk-
te: F.Bregler (2),undJ.Böcherer (1),Mehrwar leiderandiesem
Abend nicht drin.

b FV Nimburg (FVN)

Pech im Abschluss

b Sportverein Heimbach (SVH) – Fußball

Enttäuschender Abschluss der Vorrunde

b TuS Teningen Leichtathletik

Infos zum Lauftreff TuS Teningen

b TTC Köndringen

Spielergebnisse vom Wochenende
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Vorschau:
Donnerstag, 9. Januar, 20 Uhr: Herren III - TTC Heimbach I;
Donnerstag, 9. Januar , 20 Uhr: Herren IV - SV Ottoschw.III;
Freitag, 10. Januar, 20Uhr: Herren I- TTC Nimburg II;
Freitag, 10. Januar, 20Uhr: Herren II-TTV Vörstetten I.
Terminhinweise:
Am 4. und 5. Januar findet wieder das TT-Dreikönigsturnier
statt. Bitte heute schon diesen Termin vormerken und auch
teilnehmen! Anmeldungen bei Sportwart Jonas Vogel oder
erster Vorstand Bernd Rill.
Nachbetrachtung TT-Grümpelturnier
Nochmals ein herzliches DANKE an alle Teilnehmer beim dies-
jährigen TT-Grümpelturnier. Es war überwältigend wie viel
Hobbyspieler es wirklich gibt. Der Verein freut sich schon auf
eine rege Teilnahme im nächten Jahr.
Weihnachtsglückwünsche
Der TTC Köndringen wünscht allen TTC-lern,Gönnern und
Freunden des Tischtennissports ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins NEUE JAHR, ver-
bunden mit viel Gesundheit und Glück und auf den weiteren
Wegen, stets mit Gottes Segen. Gute Erholung im Kreise der Fa-
milie und die Spieler sollen Kraft sammeln für das nächste Jahr.
Vormerken
WerhatLustdasTischtennisspielenunterfachgerechterAnlei-
tung(JugendtrainerRalfSchleer-BilianundFlorianBregler)zu
erlernen. Gerne können Interessenten im Jugendtraining am
MontagundamDonnerstag, jeweilsab17.30Uhr inderSport-
und Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind vor-
handen. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobil-Nummer 0171 /
7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder
gelben Ball an blauen Tischtennistischen.

Seniorentanz: Immer montags von 14.30 bis 16 Uhr im DRK-
Heim, Neudorfstraße 40. Info und Leitung: Jutta Fuchs, Tele-
fon 07641 / 49317.
Seniorengymnastik: Immerdienstagsvon9bis10Uhr,10bis
11 Uhr, 11 bis 12 Uhr im Spiegelsaal in der Ludwig-Jahn-Halle.
Info und Leitung: Sandra Hodel, Telefon 07641 / 571061.
Lockeres Gehirnjogging für jedermann/jedefrau: Immer
donnerstags von 15 bis 16 Uhr, im DRK-Heim, Neudorfstraße
40. Info und Leitung: Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692.
Nordic-Walking-Lauftreff: Immer donnerstags von 9.15 bis
10.30 Uhr, Am Trimm-dich-Pfad-Parkplatz. Info und Leitung:
Sandra Hodel, Telefon 07641 / 571061.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes Orts-
verein Teningen findet am kommenden Montag, 16. Dezem-
ber, im DRK Heim statt. Am letzten Dienstabend im Jahr 2019
werden Bilder rund um den Ortsverein Teningen gezeigt. Alle
Bereitschaftsmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Termin: Montag, 16.Dezember um 20 Uhr. Thema: Dienst-
abend mit Bildern. Wo: Im DRK Heim in Teningen, in der Neu-
dorfstraße 40.

Ab dem 1. Dezember 2019 ist das Notruf-Fax der Integrierten
Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 gekop-
pelt. Dies bringt eine erhebliche Verbesserung für gehörlose
Menschen, Stumme oder Menschen mit Sprachschädigungen
mit sich. Auch Menschen, die sich verbal nicht oder nur schwer
äußernkönnen,könneninNotsituationenkommen.Dochwie
bekommen sie Hilfe? Einfach zum Telefon zu greifen und den
Notruf zu wählen, um verbal auf ihre Notsituation aufmerk-
sam zu machen, scheidet für sie aus. Deshalb gibt es in den In-
tegrierten Leitstellen des Landes so genannte Notruf-Faxe.
Die waren bisher über eigene Fax-Nummern erreichbar, die
vondenBetroffeneneigensangewähltwerdenmusste,umihr
Hilfeersuchen absetzen zu können. Ab dem 1. Dezember ist
das Notruf-Fax der Integrierten Leitstelle Emmendingen mit
auf die Notruf-Nummer 112 aufgeschaltet. Wer also einen
Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über die Notruf-
nummer112tun.FürsolcheNotrufestehenspeziellentwickel-
te Vordrucke zur Verfügung. Auf diesem Vordruck können Be-
troffene in Sekundenschnelle ankreuzen, welche Hilfe sie be-
nötigen. Dieses Fax wird von den Disponenten der Leitstelle
entgegengenommen und die darauf angeforderte Hilfe un-
verzüglich in die Wege geleitet. Die Integrierte Leitstelle emp-
fiehlt allen Betroffenen dringend, sich diesen Vordruck vorab
zu besorgen und in unmittelbarer Nähe des Faxgerätes gut er-
reichbar zu deponieren. Den Vordruck kann man von der
Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen herunter-
laden.DieAdresse lautet:www.drk-emmendingen.de,Rubrik
Rettungsdienst, Integrierte Leitstelle.

Am kommenden Sonntag,
15. Dezember (3. Advent),
um 16 Uhr, lädt der Kultur-
verein Teningen in seiner Rei-
he „Kultur um 4“ zu einem
Vortrag und Geschichten zu
Tradition und Brauchtum in
der Advents- und Weih-
nachtszeit ein mit Pfarrer i.R.
Joachim Kiefer im Rebay-
Haus in Teningen.

Die Advents- und Weih-
nachtszeit ist durch vielerlei
Traditionen und Brauchtum
geprägt: Da gibt es zunächst
einmal den Adventskranz
und den Adventskalender,
den Barbaratag mit den Bar-
barazweigen, den Nikolaus-
tag mit einerseits unzähligen Legenden und andererseits des-
sen Ablösung durch den Coca-Cola-Weihnachtsmann in den
Straßen und Geschäften oder die Klausenbigger im Kinzigtal
und schließlich das Weihnachtsfest, das mit der Datierung auf
ein altes römisches Fest des „Sol Invictus“, des unbesiegbaren
Sonnengottes, zurückgeht. Die fast jüngere Tradition des
Christkindles - durch Martin Luther begründet – und der Ein-
zug des Christbaums in die Wohnstuben sowie spezifische
Backwaren stehen in Bezug zu dem Weihnachtsgeschehen.
Nicht zuletzt zeigen der Stefanstag und das Orthodoxe Weih-
nachtsfest kirchliche Traditionen auf. All dies will der Referent
etwas näher beleuchten und mit Geschichten - auch aus der
neueren Zeit - ausschmücken. Dabei sollen auch Geschichten
zumSchmunzelnnichtzukurzkommen.ZurbesserenPlanung
undwegendesbeschränktenPlatzangeboteswirdumAnmel-
dungbis spätestensdiesenFreitag,13.Dezember,gebetenun-
ter Telefon 07641 / 55454 oder per E-Mail: Klingberg_Kiefer@
yahoo.de (bitte den Unterstrich beachten!).

Hängender Christbaum.

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Wöchentliche Angebote

Nächster Dienstabend

b Deutsches Rotes Kreuz

Notruf-Fax über 112 erreichbar

b Kulturverein Teningen

Advent und Weihnachten in Historie,
Tradition, Brauchtum und Literatur
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Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Geführte Wanderung: 14. Dezember: Reichenbach, Info:
www.wfreichenbach-gengenbach.de

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.

SiekannfürPatienten,aberauchfürdiePartner,Kinder,An-
gehörigenundFreundeaufverschiedenenEbeneneinebeson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nischerfolgen.BeiBedarf sindauchHausbesuchenachAbspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 270-77500, Fax
0761 / 270-77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Donnerstag, 9. und 16. Januar je-
weils vormittags in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle,
Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste Sprechtag in Waldkirch
findet am 7. Januar im Rathaus beim Marktplatz (Generatio-
nenbüro) statt.

DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Eben-
so werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige
Terminvereinbarung unter Tel. 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

Achterbahnen kennt jeder. Den Europa-Park auch. Aber einen
BlickhinterdieKulissenbeiMackRides inWaldkirch,worasante
und kreative Achterbahnen wie Bluefire und Arthur gebaut
werden, das bekommen nur wenige.

Drei Schüler der 9. Klasse der Nikolaus-Christian-Sander
Schule hatten das Glück, für ihre Projektprüfung die wirtschaft-
lichen und technischen Aspekte des Achterbahnbaus in den
WerkhallenvonMackRideskennenlernenzudürfen.Beiderbe-
eindruckenden Betriebsbesichtigung wurde deutlich, dass es
nicht nur sehr viel Know-how und Kreativität braucht, um spe-
zielle Kundenwünsche bei sicherem Fahrbetrieb umzusetzen,
sondern auch sehr viel Geld und große Maschinen bei millime-
tergenauer Arbeit. Und alles gelingt nur, wenn verschiedene
Berufe vom Programmierer über den Metallbauer bis zum
Steinmetz zusammenarbeiten.

Die Nikolaus-Christin-Sander-Schule bedankt sich herzlich
bei der Firma Mack Rides für die tolle Betreuung vor Ort bei die-
sem ungewöhnlichen Einblick in die Welt des Achterbahnbaus.

Drei Schüler der 9. Klasse durften für ihre Projektprüfung die
Werkhallen von Mack Rides besuchen.

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Sprechzeiten Waldkirch/Emmendingen

Beratung im Sozialrecht

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Achterbahnen Backstage

Weihnachtsbäume direkt
vom Erzeuger zu verkaufen 

am Fr., 13.12. von 14-17.30 Uhr 
in der Reetzenstraße in 
Teningen von Fam. Herbstritt 

aus Waldkirch.

Tel. 0 76 81 / 14 01 oder 61 98

        Ihr Stefan Discher

„Wir freuen uns auf Ihren Anruf.“

Hinweis:  Beratung  für  Mitglieder 
gemäß §4 Ziff. 11 StBerG.

Tel. 07641-912322
Denzlinger Str. 27· Emmendingen 
 

  www.se
lo2

4.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
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Inklusion kann ohne Barrierefreiheit nicht funktionieren,
denn dort wo Räume, Orte oder auch Kommunikationsmittel
für behinderte Menschen nicht zugänglich und nutzbar sind,
kann es keine Teilhabe am sozialen gesellschaftlichen, kultu-
rellen oder politischen Leben geben.

Nach dem Behindertengleichstellungsgesetz ist die Ge-
währleistung einer gleichberechtigten Teilnahme von Men-
schen mit Behinderungen am gesellschaftlichen Leben und
einer selbstbestimmten Lebensführung Ziel des Behinder-
tengleichstellungsgesetzes.DemZiel istnundieGemeindeTe-
ningen mit der Fertigstellung der Behindertentoilette in der
Köndringer Winzerhalle ein Stück weit näher gekommen.

Wie nun auf einem Pressetermin zu erfahren war ist jetzt
die Winzerhalle komplett barrierefrei. Im März 2017 wurde
bereits bei einer ersten Maßnahme eine 40 Meter lange Ram-
pe seiner Bestimmung übergeben, so dass Menschen mit Han-
dicap nun auch mit Rollstuhl oder Rollator Veranstaltungen in
der Winzerhalle besuchen können. Die Fertigstellung der Be-
hindertentoilette mit Wickeltisch bildet den Abschluss der
barrierefreien Schritte für die Winzerhalle. Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker wies darauf hin, dass man bei der
Barrierefreiheit nicht nur an Menschen mit Behinderungen
denkensollte, sondernauchdieälterenMenschennichtaußer
Acht lassen sollte.

Addiert man die Kosten der Rampe und die der Behinder-
tentoilette die immerhin 140.000 Euro kostete, so hat die Ge-
meinde Teningen 230.000 Euro in die Barrierefreiheit für die
Winzerhalle investiert,diesichmittlerweilezueinemkulturel-
lem Zentrum für Teningen entwickelt hat, womit die Investi-
tionen mehr als gerechtfertigt sind.

Hagenacker wies im Beisein von Architekt Markus Schmidt,
seinem Stellvertreter Reinhold Kopfmann, der Gemeinderäte

V.l.n.r.: Sie begleiteten die Baumaßnahme: Daniel Kaltenbach
(Fachbereich 2) Markus Schmidt (Architekt), Roswitha Heid-
mann (Gemeinderätin), Felix Fischer (Gemeinderat) Alexandra
Haas (Inklusionsbeauftragte), Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker und sein Stellvertreter Reinhold Kopfmann.

Die Kinder der Grashüpfer Gruppe hatten die große Freude,
die Pferde von Alisa Kopfmann in Köndringen kennenlernen
zu dürfen. Nachdem die Kinder sich erst einmal mit den Tieren
imStall vertrautgemachthatten,ginges indiegroßeReithalle
zum Führen der Pferde. Anschließend durfte jedes Kind auf
dem Pony Dornröschen reiten – ein ganz wunderbares Erleb-
nis fürdieKinder!DieKinderdesWaldkindergartenswarenso
begeistert, dass möglicherweise daraus eine regelmäßige Ak-
tion entsteht. Vielen Dank Alisa Kopfmann für die Geduld und
das Vertrauen in die Kinder!

Die Kinder hatten viel Spaß dabei, die Pferde kennenlernen zu
dürfen.

Roswitha Heidmann (SPD) und Felix Fischer (FDP), Daniel Kal-
tenbach vom Fachbereich 2, Planung, Bau und Umwelt und
insbesondere der Inklusionsbeauftragten der Gemeinde Ale-
xandra Haas darauf hin, dass die Gemeindegebäude auf
Grund ihres Alters größtenteils nicht barrierefrei sind. Nach
einem einige Jahre zurückliegenden Antrag der SPD Fraktion,
derallerdingsvomgesamtenGemeinderatgetragenwird, sol-
len in den folgenden Jahren nach und nach alle öffentlichen
Gebäude barrierefrei sein. Im Allgemeinen wird bei Neu- oder
größeren Maßnahmen zukünftig die Barrierefreiheit bereits
mitberücksichtigt. Da für die Winzerhalle in naher Zukunft
aber keine weiteren größeren Maßnahmen geplant sind, hat
manhiereinekompletteUmgestaltungvorgenommen. Inklu-
sionsbeauftragte Haas begrüßte die Bereitschaft der Gemein-
de in den nächsten Jahren weitere Schritte in eine barriere-
freieZukunftfürTeningenzuunternehmen.„Es ist schön,dass
nun alle Bürger und Bürgerinnen mit einem Handycap an den
Veranstaltungen in der Winzerhalle teilnehmen können“,
sagte Haas.

Im Rahmen des Pressetermins wurden auch die neuen Tore
am Köndringer Feuerwehrgerätehaus vorgestellt. Wie der
stellvertretende Kommandant und Abteilungskommandant
Claus Huber darlegten, war diese Maßnahme notwendig, um
eine Unterbringung des neuen Löschfahrzeuges zu ermögli-
chen.DiealtenRundbogentorehätteneineEinfahrt indasGe-
rätehaus wegen zu geringer Höhe unmöglich gemacht. Archi-
tekt Dieter Schmidt und Bürgermeister Hagenacker zum Bau-
ablauf erläuterten die umfangreiche Abbrucharbeiten,
Stahlarbeiten, Brandschutzarbeiten, Elektroanschlüsse, so-
wie Maler und Gipserarbeiten, die sich auf 64.423,29 Euro be-
liefen. Vorteil, die Tore können nun auch elektrisch geöffnet
werden.

Felix Fischer (Gemeinderat), Roswitha Heidmann (Gemeinde-
rätin), Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Abteilungs-
kommandant Köndringen Claus Huber, Daniel Kaltenbach
(Fachbereich 2), Bürgermeisterstellvertreter Reinhold Kopf-
mann, Architekt Dieter Schmidt.

b Barrierefrei

Die Barrierefreiheit macht Fortschritte

b Reiten für Kinder

Der Waldkindergarten besucht
einen Reitstall in Köndringen
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Eine romantische Wanderung mit vielen Informationen, die
am Wegesrand über die 700-jährige Geschichte an der „Alten
Steig“ informieren, wurde von Wanderführer Konrad Ganz
am Samstag, 30. November, angeboten.

Von Hinterzarten führte der Weg durch das Löffeltal zum
Eisenbahnviadukt an der Ravenna. Das Tal hat seinen Namen
durch die Löffelschmieden, die ab 1818 jährlich aus fünf Ton-
nen Eisen circa 120.000 Stück Esslöffel herstellten. Das Gebiet
um das Eisenbahn-Viadukt war im 15. Jahrhundert Lehnhof-
gebiet der damals herrschenden Familie der von Falkenstein.
Der für den mittelalterlichen Verkehr wichtigste Verbin-
dungsweg durch das Falkensteiner Tal war die „Alte Steige“
mit zum Teil 13 Prozent Steigung. Hier entstand nun das „Hof-
gut Sternen“ mit den notwendigen Einrichtungen wie Wirts-
haus, Pferdeställe, Werkstätten, Schmieden und Seilereien,
Zollhaus fürWarenundWegegebühr. Straßenwarteundsons-
tige Arbeitskräfte sowie Vorspannpferde bis zu acht Zugtie-
ren waren für den Transport nötig. Der erste Sternenwirt wird
1446 erwähnt. 1770 übernachtete Marie Antoinette von
Habsburg auf ihrer Brautfahrt nach Paris mit 52 Wagen und
Kutschen im „Sternen“. 1779 war Goethe hier, daran erinnert
das Goethe-Haus. 1796 zog die französische Streitmacht auf
ihrem Rückzug von den Höhen des Schwarzwalds hier vorbei,
sie nannten das Tal Val d'Enfer. 1857, mit der Eröffnung der
neuen Kehrenstraße, verloren die „Alte Steig“ und damit
auchdietypischmittelalterlichenTransportsystemeihreFunk-
tion.1887wurdedieHöllentalbahnmitdemViadukt fertigge-
stellt. 1917 verstarb der letzte Sternenwirt und das gesamte
Anwesen wurde Staatsbesitz. Zu dem Hofgut gehört auch die
St.-Oswald-Kapelle,die1148eingeweihtwurdeunddamitdie
älteste Kirche in der Umgebung ist. Gottesdienste wurden bis
1798 abgehalten, der dazugehörige Friedhof wurde noch bis
1863 benutzt mit dem nötigen Gebeinhaus wegen dem vor-
handenen Platzmangel. Vorbei an den Weihnachtsbuden
führte der Weg zuerst in die Ravennaschlucht zur Großjocken-
hofmühle, die 1883 mitten in der Schlucht erbaut wurde.
Mehl, Schrot und Futterkleie für den Eigengebrauch wurden
gemahlen. Die Mühle war auch ein Mehrzweckkraftwerk,
über einen Seiltrieb wurden bis 1941 auf dem 200 Meter ent-
fernten Hof Maschinen angetrieben.

Mit der einbrechenden Dunkelheit wurde zum Schluss
durch das Weihnachtsdorf geschlendert. Es ist einer der
schönsten Weihnachtsmärkte in der Umgebung und wird sehr
gut besucht. Die Lage unter dem Viadukt, das am Abend an-
gestrahlt wird, sowie die am Eingang der Ravennaschlucht
wärmenden Lagerfeuer mit den Verkaufsständen sind schon
etwas Besonderes. Bilder dieses schönen Tages sind unter
www.schwarzwaldverein-teningen.de zu betrachten.

An dem vom AWO-Ortsverein angebotenen Busausflug ha-
ben 20 Seniorinnen und Senioren aus Teningen und Köndrin-
gen teilgenommen. Ziel war die Dorotheenhütte in Wolfach
im Kinzigtal. Die Busfahrt führte auf kurvenreichen Straßen
durch den Schwarzwald mit teilweise noch schöner Herbstfär-
bung.AmEndederFahrt setzteheftigerRegenein.Manmuss-
te fürchten, dass das geplante Bratwurstessen im Schlosshof
insWasser fallenwürde.Aberzunächst standdieBesichtigung
derGlashüttean.Alle lauschtenaufmerksamderFührung.Die
Dorotheenhütte ist die einzige Mundblashütte, die im
Schwarzwaldnoch inBetrieb ist.Eswirdhierausschließlichdas
schwere, hochwertige Bleikristall verarbeitet, mit moderner
Ofentechnik mit Wärmerückgewinnung. Das Highlight war,
dass einer der Teilnehmer seine eigene Vase blasen durfte.
Nachdem alle genug gesehen hatten, traf man sich im Cafe.
Der Regen hatte inzwischen nachgelassen, so dass man ent-
schied, im Wolfacher Schlosshof den gemütlichen Advents-
markt der Landfrauen zu besuchen und diejenigen, die sich
auf ihre Bratwurst gefreut hatten, wurden nicht enttäuscht.
Dies war der „Einstand“ des neuen AWO-Vorstands. Alle wa-
ren zufrieden und versprachen, Werbung zu machen, damit
man beim nächsten Ausflug einen großen Bus nehmen kann.
Das Angebot richtet sich an die Bewohner aller Teninger Orts-
teile.

Auch indiesemJahr liefertendieSchülerundSchülerinnender
Antoniter-Grundschule das Rahmenprogramm für den Nim-
burger Adventsmarkt. Mit Nikolausgedichten und -liedern so-
wie einem peppigen Weihnachtsmann-Rap begrüßten die
Erst- und Zweitklässler die Besucher des Adventsmarkts zur Er-
öffnung des 7. Adventsfensters. Die leuchtende Stadt unter
buntem Sternenhimmel wurde von den Dritt- und Viertkläss-
lern gestaltet und erstrahlte in festlichem Glanz.

Am Schulstand gab es ein vielfältiges Angebot an tollen
Bastelarbeiten, Dekorationen, Kulinarischem, sowie Karten
und Geschenkartikeln, die größtenteils von den Kindern mit
ihren Lehrerinnen im Unterricht hergestellt wurden. Die El-
ternunterstützendenSchulstandebenfallsmitSelbstgemach-
tem – vom Ziegenkäse über Wollsocken bis hin zum Vogel-
häuschen. Der Erlös kommt den Kindern für ihre Projektwo-
che zu Gute.Der Weihnachtsmarkt in der Ravennaschlucht.

Glasblasen in der Dorotheenhütte beim AWO-Ausflug.

b Schwarzwaldverein Teningen

Eine Wanderung zum Weihnachtsmarkt
unter dem Ravenna-Viadukt

b AWO Ortsverein Teningen

Adventsfahrt zur Dorotheenhütte

b Adventsmarkt in Nimburg

Antoniter-Grundschule eröffnet das siebte
Fenster des Nimburger Adventskalenders
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Sehen,hören, schmeckenundfühlen.DerersteAdventszauber im
Innenhof des Seniorenzentrums war nicht nur im wahrsten Sinne
eineVeranstaltungfüralleSinne, sondernaucheinOrtderBegeg-
nung. Viele der Bewohner können nicht mehr auf einen Weih-
nachtsmarkt gehen, umso mehr war es den Senioren der Wohn-
anlage eine besondere Freude, da auch die Verwandten und Be-
kannten an der mit viel Mühe ausgestalteten Weihnachtsmarkt-
Atmosphäre teilnehmen konnten. Nicht nur der Duft von Zimt
und Glühwein, der verführerische Geschmack von Waffeln, auch
der im festlichen - weihnachtlichen Lichterglanz erstrahlende In-
nenhof, sprach in einer herzlichen und persönlichen Atmosphäre
die Sinne an. Für viele der Bewohnerinnen und Bewohner sicher-
lich auch schöne Momente voller persönlicher Erinnerungen und
Glücksgefühle.

Die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen gehört für die
Christian-Nikolaus-Sander-Schule mit zum pädagogischen Kon-
zept der Bildungsaufgaben, in Anbetracht der gesellschaftlichen
Werteerziehung. Seit einigen Jahren pflegt die Schule eine Ko-
operation mit dem Seniorenzentrum Teningen, auch um ein ge-
nerationsübergreifendes Miteinander zu fördern. So freute sich
Jürgen Beißinger von der Regionalleitung Südbaden von der Bru-
derhausDiakonie,dass sicheinigeSchülerinnenundSchüler spon-
tan bereit erklärten beim Adventszauber mit zu helfen. Sie über-
nahmen nicht nur die Bewirtung bei der Verköstigung, sondern
waren auch mit einem Stand für Burkina Faso vertreten. Ein Pro-
jekt,dassdieSchule schonüberviele Jahre inZusammenarbeitmit
der Stiftung Brücke unterstützt. Auch der Schulchor trug mit eini-
gen Weihnachtsliedern viel zur vorweihnachtlichen Stimmung
bei. Da war in manchen Gesichtern gefühlvolle Freude zu sehen
und mit Sicherheit kam auch die eine oder andere Erinnerung an
die eigene Kindheit hoch.

Ein besonderes Lob sprach Beißinger auch den Mitarbeitern
aus, die mit viel Fleiß und Mühe diesen wunderschönen kleinen
heimeligen Weihnachtsmarkt im Innenhof ausgestaltet haben.
„Es ist ein tolles Team und es ist ihnen gelungen mit vielen Ideen
einen wunderschönen weihnachtlichen Rahmen für diesen klei-
nenWeihnachtsmarktzuschaffen, sagteBeißinger.Dankbar ister
auch dem Duo Gerhard Strub mit seiner Zither und Rosi mit ihrer
Gitarre und Gesang, die im Cafe für musikalische - weihnachtliche

Die Bewohner waren mit viel Spaß und Freude dabei.

Bei weihnachtlicher Atmosphäre im Innenhof der Bruderhaus
Diakonie in Teningen hat das Jugendorchester der Musik- und
Feuerwehrkapelle Teningen am Freitagabend den kleinen Weih-
nachtsmarkt mit vielen altbekannten Weihnachtsliedern musi-
kalisch umrahmt. Die Besucher und Zuhörer wurden von oben-
her, dem Balkon mit schönen Klängen beschallt und konnten bei
Stücken wie „O du Fröhliche“ oder „Alle Jahre wieder“ besinn-
lichmitsingen.DieLiederkamensichtlich sehranundwurdenmit
vielApplausgewürdigt.NachdemAuftrittkonntensichdieJung-
musiker stärken mit heißer Wurst, Crepes und Kinderpunsch. Für
den nächsten Tag brauchten sie viel Energie, denn am Samstag
ging das Jugendorchester in den Europapark nach Rust.

Jugendorchester umrahmt den Weihnachtsmarkt der Bruder-
haus Diakonie mit Weihnachtsliedern.

Einer der letzten Termine des Jahres war für die Musiker und
Musikerinnendes JugendorchestersnochmaleinechtesHigh-
light. Vormittags startete das Orchester nach Rust in den Euro-
pa-Park.VollerZuversichtundVorfreudewolltensiegleichmit
einem Auftritt im italienischen Bereich die Gäste des Europa-
parks mit weihnachtlicher Musik unterhalten. Doch leider nie-
selte es bei der Ankunft und die Bühne ist nicht überdacht.
Deshalb haben die Musiker entschieden, die Instrumente und
Noten zu schonen und den Auftritt für dieses Jahr abzusagen.

Der Schulchor erfreute die Besucher mit weihnachtlichen
Liedern.

Auch am Crêpes-Stand halfen die Schülerinnen und Schüler.

Besinnlichkeit sorgten. Ein weiterer Dank gilt auch dem Nikolaus
undseinemGesellen,diemunterkleineGeschenkeverteilten,wie
auchder JugendkapelledesMusikvereins,dieebenfallseinenBei-
trag zur perfekten Atmosphäre des ersten Adventszaubers leiste-
ten. Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bedauerte in sei-
nem Grußwort, dass der diesjährige Adventszauber nicht in der
Zehntscheuer stattfinden konnte. Stellte aber auch fest, dass ein
in dieser Form gestalteter Adventszauber ein ganz besonderes
verzauberndes Flair besitzt. Und so bleibt der Wunsch der Besu-
cher, dass dieser Adventszauber weiterhin bestehen wird.

b Adventszauber im Seniorenzentrum

Auch ein Ort der Begegnung

b Jugend der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jugendmusiker spielen in der Bruderhaus
Diakonie Teningen

Jugendmusiker bei eisigen Temperaturen
im Europa-Park
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Den schönsten Weihnachtsmarkt gibt es eigentlich nicht,
denn so ein Weihnachtsmarkt ist auch ein Stück weit die Seele
eines Dorfes, der Gemeinde und auch einer Stadt. Ein Weih-
nachtsmarkt erfüllt in der vorweihnachtlichen Zeit Leib und
Gemüt mit Wohlgefühlen und jeder behauptet von sich der
Schönste oder Größte zu sein.

Das Jahr geht zu Ende und die Adventszeit ist für viele ein
Anlass, sich eine Auszeit zu gönnen und das nicht nur beim
Bummeln über den im Lichterglanz erstrahlenden Weih-
nachtsmarkt, um nach passenden Geschenken Ausschau zu
halten. Hier bietet sich die Gelegenheit, in ruhig entspannter
Atmosphäre ein paar schöne heimelige Momente genießen
zu können.

GenaudieseAtmosphäre,beideresLeibundGemütsorich-
tig gut geht, stand auch diesmal wieder beim 14 Heimbacher
Weihnachtsmarkt im Mittelpunkt. Bis in den Abend hinein
verwandelte sich der „Alte Schloßplatz“ in eine Weihnachts-
welt, an deren 12 Ständen neben regionalen Köstlichkeiten
vor allem auch liebevoll handgefertigte Produkte angeboten
wurden.

Wieschon indenJahrenzuvorwurdederWeihnachtsmarkt
wieder von der Heimbacher Vereinsgemeinschaft organisiert
und durchgeführt. Ortsvorsteher Hans-Ulrich Lutz bedankte
sich bei allen, die mitgeholfen haben wieder diesen heimeli-
genMarktzuermöglichen.Lutz:„WährendindenProspekten
undGeschäftenschonseitOktoberWeihnachtenangepriesen
wird, soll dieser schöner Nachmittag ein Ruhepol am zweiten

Zum ersten Mal eröffnete der neue Ortsvorsteher Hans-Ulrich
Lutz den Weihnachtsmarkt.

Wie könnte es anders sein, mit leuchtenden Augen wurde der
Nikolaus empfangen.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker sieht in dem Heimba-
cher Weihnachtsmarkt viele Möglichkeiten, sich dem hekti-
schen Alltag entziehen zu können.

Advent sein und zum gemütlichen Verweilen einladen“. Auch
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker fand in seinem
Grußwort ähnliche Worte. Der Advent ist für viele Anlass, sich
ein wenig zu besinnen, ein wenig zusammen zu rücken, um
diese Zeit miteinander zu nutzen, sich auf das bevorstehende
Weihnachtsfest zu freuen und in der das Innehalten in stillen
Momenten im Leben wichtiger sein sollte, als der hektische
Alltag, so Hagenacker.

Für einen stimmungsvollen musikalischen Rahmen sorgte
nicht nur der Musikverein Heimbach unter der Leitung von
Aurelian Kindilide, auch der „Kids und Teens Chor“ unter der
Leitung von Christiane Hirzel und die Blockflötengruppe vom
Musikverein unter der Leitung von Jaenette Bastian, verzau-
berten den Weihnachtsmarkt mit klangvoll einladenden
Weihnachtsliedern. Das gefiel auch dem Nikolaus (alias Ulrich
Hummel), der den Kindern, die sich mit leuchtenden Augen
um ihn und den Sack voller Süßigkeiten drängten, ein großes
Lob für ihren schönen Gesangsvortrag aussprach. Aber auch
alle anderen Kindern schenkte er den sehnsüchtig erwarteten
Weckmann, bevor er wieder spurlos verschwand.

Die Jugendkapelle der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen
im Europa-Park in Rust.

Also ging man gleich zum vergnüglichen Teil über und der
restliche Tag wurde damit verbracht, so gut wie alle Attraktio-
nen auszunutzen. Trotz der eisigen Temperaturen waren die
Euro Mir und Wodan Achterbahnen natürlich der erste An-
laufpunkt für die Mutigen. Aber auch für die weniger Muti-
gen gab es mit dem Alpenexpress, dem Riesenrad und dem
Kettenkarussell genügend Möglichkeiten, sich die Zeit zu ver-
treiben. Die Zahlreichen Shows waren in diesem Jahr eine be-
liebte Alternative, um sich zwischendurch wieder aufzuwär-
men.NachverschiedenenStärkungen,dievoneinerGrillwurst
und Pizza bis zu Crêpes und Schokobanane reichten, ging es
wieder weiter in die nächste Warteschlange. Bei diesem Aus-
flug konnten die Jugendlichen ihren Mut zeigen und die
Gruppengemeinschaft gestärkt werden. Am Ende des Tages
waren sich alle einig, dass dieser Ausflug bald wiederholt wer-
den muss. Am nächsten Wochenende steht schon der nächste
Programmpunkt fest, denn auch dieses Jahr ist die Jugend der
Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen mit einem Stand auf
dem Teninger Weihnachtsmarkt vertreten. Und wer dann im-
mer noch nicht genug hat, kann das Jugendorchester beim
Jahreskonzert am 21. Dezember in der Jahnhalle hören und
sehen.

Informationen zur Musikalischen Ausbildung der Musik
und Feuerwehrkapelle Teningen findet man unter www.mfk-
teningen.de.

b Weihnachtsmarkt Heimbach

Ein Ort zum Wohlfühlen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag 9 bis 12.30 Uhr,
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sa., 14.12., 19UhrKonzertzugunstendesneuenGemeindehaus
St. Gallus mit Michele Savino in der Kirche St. Gallus. So., 15.12.,
18 bis 20 Uhr Christbaumsingen vor dem Rathaus in Heimbach
mit dem Kirchenchor und dem Musikverein. Für Verköstigung
mitGlühwein istgesorgt.Di.,17.12.,16.30UhrÖffentl.kath.Bü-
cherei St. Gallus.
Bitteauchdiehomepagekath-emmendingen.debeachten.

im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Freitag, 19 Uhr.
Zusammenkünste am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Evang.KirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-Str.8a.
Evang.Pfarramt:Telefon9334580,Öffnungszeiten:Mo.,Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 11.12., 15 Uhr Konfirmandenunterricht; Do., 12.12., 19
Uhr Jugendkreis im Jugendraum; So., 15.12., 10 Uhr Gottes-
dienst zum 3. Advent (Prädikant Knoblauch), zeitgleich Kin-
dergottesdienst; Mo., 16.12., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe;
Mi.,18.12., 9.30 Uhr Krabbelgruppe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
So., 15.12., 14.30 Uhr Adventsfeier in Emmendingen; Di.,
17.12., 18 Uhr Bibelstunde bei Kayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535,
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donners-
tag, 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 14. Dezember, 10 Uhr Krippenspielprobe. Sonntag,
15.Dezember,9.30UhrGottesdienstzum3.AdventmitEvang.
Posaunenchor Emmendingen (Pfarrer Andreas Ströble).
Dienstag, 17. Dezember, 14.30 Uhr Frauenkreis.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663 / 2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr.
E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 12. Dezember, 17 bis 18.30 Uhr, Bücherei; 19.45
Uhr, Kirchenchorprobe; Freitag, 13. Dezember, 16 bis 17 Uhr,
Probe Krippenspiel; Sonntag, 15. Dezember, 10 Uhr, Gottes-
dienst zum 3. Advent in der Bergkirche, mit Kirchenchor (Prä-
dikant Sprich); 11 bis 12 Uhr, Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus; Montag, 16. Dezember, 17 bis 18.30 Uhr Jungschar, 18
Uhrbis19UhrBücherei;Dienstag,17.Dezember,14UhrHand-
arbeitskreis; 17.30 bis 18.30 Uhr, Lesestunde für Kinder; Mitt-
woch, 18. Dezember, 16.30 Uhr, Konfirmandenunterricht.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Montag, 16.30 Uhr Mäusetreff (nicht während der Schulferi-
en); Dienstag, 19.40 Uhr Bibelgesprächskreis (außer am 3.
Dienstag im Monat); Dienstag,19.30 Uhr Frauenstunde (jeden
3. Dienstag im Monat); Mittwoch, 19.30 Uhr Teenkreis (nicht
während der Schulferien); Freitag,17.30 Uhr Jungschar für
Mädchen, im evangelischen Gemeindehaus (nicht während
derSchulferien); Freitag,20Uhr Jugendkreis.Nähere Infosauf
derHomepage.
Am Sonntag, dem 15. Dezember 2019, findet der Gottesdienst
um 14 Uhr statt.
NeuesAngebot: JungscharfürJungs imAltervon7bis13Jah-
re immer mittwochs von 17 bis 18 Uhr.

Durch den Sieg bei den Schulschachmeisterschaften im Bezirk
Freiburg geht es für die Kenzinger Gymnasiasten nun zu den
Südbadischen Meisterschaften.

Dem Erfolg der WK IV-Mannschaft bei den Schulschach-Meis-
terschaften des Bezirks Freiburg folgte ein überraschender
Sieg der älteren Kollegen des Gymnasiums Kenzingen in der
WK II. Eine geschlossene Mannschaftsleistung führte zum
Sieg. Somit qualifizierte sich die Mannschaft in der Aufstel-
lung Angelo Dobek, Jannes Hirzler, Christian Henninger und
Florian Ettner für die Südbadischen Meisterschaften. In den
Startlöchern stehen noch die jüngsten Kenzinger Schüler in
der WK V-Mannschaft. Die Schule drückt allen Schachmann-
schaften, die hervorragend von Paul Eltermann und Georg
Fietzek des Schachklubs Endingen betreut werden, weiterhin
die Daumen.

Zeugen Jehovas

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

b Gymnasium Kenzingen

Schulschachmeisterschaften


